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Vorwort 

VIhsou/j Cristo.j evcqe.j kai. sh,meron o` auvto.j kai. eivj tou.j aivw/naj. (Hebr 13,8) 

Das vorliegende Buch ist meine überarbeitete Dissertation, die ich nach sechs 
langen Jahren theologischen Nachdenkens und Schaffens am 4. Mai 2017 an 
der Staatsunabhängigen theologischen Hochschule (STH) Basel erfolgreich 
verteidigen durfte. Bei der Überarbeitung meiner Dissertation bis Mitte Sep-
tember 2017 konnte ich einzelne neuere Publikationen zum Hebräerbrief be-
rücksichtigen. Bedauerlicherweise kann ich im vorliegenden Buch aber nicht 
auf Einzelheiten der Arbeit von Christopher T. Holmes mit dem Titel „The 
Function of Sublime Rhetoric in Hebrews. A Study in Hebrews 12:18-29“ ver-
weisen. Ich erfuhr von dieser bei WUNT II erscheinenden Studie zu „meinem“ 
Bibeltext erst Anfang August 2017 durch den Verlag. Mit Interesse habe ich 
die Dissertation von Holmes durchgesehen, die er mir dankenswerterweise zur 
Verfügung gestellt hat. Holmes sieht die rhetorische Erforschung des Neuen 
Testaments mit ihrem (vermeintlichen) Hauptfokus auf die rhetorische persu-
asio-Funktion der neutestamentlichen Schriften an ihren Grenzen angelangt. 
Im Werk De sublimitate (peri. u[youj), das „Dionysios Longinos“ bzw. „Dio-
nysios [von Halikarnassos?] oder [Kassios?] Longinos“ zugeschrieben wird, 
findet Holmes die Darlegung einer rhetorischen Funktion eines Diskurses, die 
über die persuasio hinausgehe. Für die Anwendung der rhetorischen Perspek-
tive von De sublimitate sieht er den Hebräerbrief als besonders geeignet, weil 
u. a. dessen stilistische Eloquenz und Adoption von rhetorischen Mitteln seit 
Langem anerkannt seien. Die Anwendung auf Hebr 12,18−29 begründet Hol-
mes mit den (vermeintlichen) Grenzen der traditionellen Methoden des „rheto-
rical criticism“ bei der Interpretation dieses Textes. Holmes bemerkt in Hebr 
12,18−29 eine aussergewöhnliche, bewegende Bildlichkeit (der Sprache). Der 
Abschnitt falle weiter auch durch die Verwendung seltener Worte und das 
Schüren von Emotionen auf. Holmes erkennt in dieser rhetorischen Komposi-
tion des Textes Übereinstimmungen zu De sublimitate und spricht in Bezug 
auf Hebr 12,18−29 von einer „sublime rhetoric“. Unabhängig von Holmes 
stelle ich in meiner Analyse zu Hebr 12,18−29 die oben erwähnten rhetorischen 
Charakteristika auch fest. Am Schluss der vorliegenden Arbeit versuche ich 
darzulegen, dass diese exakt den Vorgaben der rhetorischen Handbücher (von 
Aristoteles bis Quintilian) für eine gute peroratio einer Rede entsprechen. Der 
Leser meines Buches wird entscheiden müssen, ob mir das überzeugend gelun-
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gen ist. Auch wenn ich einiges anders sehe als Holmes (so deute ich die Si-
nai−Zion-synkrisis in Hebr 12,18−29 sowie die Ausführungen in 12,22−24 
u. a. als Höhepunkt bzw. Zusammenfassung der theologischen Argumentation 
des Hebräerbriefs, dem bzw. der sehr wohl eine persuasive Funktion zu eigen 
ist), kommen wir bei einigen Dingen zum gleichen Schluss (so z. B. in der 
Identifikation vom „unerschütterlichen Königreich“ in Hebr 12,28 mit der 
„kommenden Welt“ in 2,5, der „Stadt des lebendigen Gottes“ in 12,22 und der 
„kommenden Stadt“ in 13,14). 

Ich möchte das Vorwort zu diesem Buch auch nutzen, um verschiedenen 
Personen und Institutionen meine Dankbarkeit auszudrücken. Ein besonderer 
Dank gilt meinem Doktorvater, Prof. Dr. Jacob Thiessen, den ich nicht nur als 
einen die Bibel liebenden Theologen, sondern auch als Mensch sehr schätze. 
Der STH Basel samt ihren Professoren und administrativen Angestellten bin 
ich dankbar für die jahrelange Unterstützung meines Dissertationsprojekts. Für 
die hilfreichen Gutachten zu meiner Dissertation bedanke ich mich bei Prof. 
Dr. Christian Stettler und Prof. Dr. Martin Karrer. Mein Dank gilt weiter Prof. 
Dr. Jörg Frey und den Mitherausgebern für die Aufnahme meiner Arbeit in die 
Reihe WUNT II. Dem Verlag Mohr Siebeck – insbesondere Klaus Hermann-
städter und Susanne Mang – danke ich für die Realisation dieses Buches.  

Mein ganz grosser Dank gehört meiner geliebten Frau Mirjam Stolz (lic. 
theol.). Sie hat während den langen Jahren meines Doktorats auf Vieles ver-
zichtet. Durch ihr ausserordentliches Engagement in Haus und Familie und 
durch ihre stetige Ermutigung zum Dranbleiben hat sie mir das Verfassen der 
Dissertation überhaupt erst ermöglicht. Ihr und meinen vier wunderbaren Kin-
dern (Jaela, Pierin, Sarah und Josia) ist dieses Buch gewidmet. 

Jesus Christus − meinem Retter, Herrn und Lehrmeister − und meinem 
himmlischen Vater gilt mein grösster Dank. Die nötige Freude, Kraft und Aus-
dauer, an meiner Dissertation zu schreiben, sie zu vollenden und zu überarbei-
ten, haben sie mir geschenkt. Ihnen sei alle Ehre! 

 
Weisslingen (Schweiz), im September 2017           Lukas Stolz 
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Kapitel I 

Einleitung in die Arbeit 

1 Ausgangslage 

Dass Hebr 12,18–29 im Gesamtschreiben eine besondere strukturelle und the-
ologische Bedeutung zukommt, wurde in der Forschung bereits mehrfach pos-
tuliert. So schreibt z. B. Grässer: „Hebr 12,18–29 ist vielleicht der theologisch 
bedeutsamste Abschnitt im ganzen Mahnschreiben“.1 Schierse bezeichnet die 
Verse als „rhetorische Glanzleistung und gedanklichen Höhepunkt“2, Robin-
son als „the noble and impressive finale“3, Laub als „letzte[s] gewaltige[s] Sze-
narium“4, Lindars als „grande finale“5, Wider als „abschliessenden Höhe-
punkt“6, Westfall als „Climax“7 und Lee als „rhetorical climax of the letter“8. 

Gewisse Exegeten sehen in dem Abschnitt sogar eine Art „Schlusswort“9. 
So spricht z. B. Westcott von einem „solemn close of the main argument of the 

                                                           
1 E. Grässer, An die Hebräer. Hebr 10,19–13,25, EKK 17/3, Zürich/Neukirchen: Benzi-

ger/Neukirchener, 1997, 302. 
2 Vgl. F. J. Schierse, Verheissung und Heilsvollendung. Zur theologischen Grundfrage 

des Hebräerbriefes, MThS.H 9, München: Zink, 1955, 171f; seinem Urteil folgt z. B.  
A. Vögtle, Das Neue Testament und die Zukunft des Kosmos, KBANT, Düsseldorf: Patmos, 
1970, 76. 

3 Vgl. T. H. Robinson, The Epistle to the Hebrews, MNTC 13, London: Hodder and 
Stoughton, 1964, 188. 

4 Vgl. F. Laub, Hebräerbrief, SKK.NT 14, Stuttgart: Katholisches Bibelwerk, 1988, 172. 
5 Vgl. B. Lindars, „The Rhetorical Structure of Hebrews“, in: NTS 35.3/1989, 402; von 

einem „finale“ spricht z. B. auch J. Moffatt, A Critical and Exegetical Commentary on the 
Epistle to the Hebrews, ICC, Edinburgh: T&T Clark, 1924, 213. 

6 Vgl. D. Wider, Theozentrik und Bekenntnis. Untersuchungen zur Theologie des Redens 
Gottes im Hebräerbrief, BZNW 87, Berlin, New York: de Gruyter, 1997, 88. 

7 Vgl. C. L. Westfall, A Discourse Analysis of the Letter to the Hebrews. The Relationship 
between Form and Meaning, LNTS 297, London, New York: T&T Clark, 2005, 301; an 
einer anderen Stelle bezeichnet sie 12,18–27 als „the climax of the discourse“ (ebd., 282). 

8 Vgl. G. W. Lee, Today When You Hear His Voice. Scripture, the Covenants, and the 
People of God, Grand Rapids, MI: Eerdmans, 2016, 131. 

9 Vgl. H. Hegermann, Der Brief an die Hebräer, ThHK 16, Berlin: Evangelische Ver-
lagsanstalt, 1988, 256; er spricht von einem „wohlkomponiertem Schlusswort“; ähnlich auch 
M. E. Isaacs, Sacred Space. An Approach to the Theology of the Epistle to the Hebrews, 
JSNT.S 73, Sheffield: JSOT Press, 1992, 87 (sie bezeichnet Hebr 12,18–28 als „the culmi-
nating exhortation with which he [sc. Hebr] concludes his sermon“). 
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epistle“10 und Backhaus vom „Finale des eigentlichen Predigt-Corpus“11. Für 
Lincoln und Witherington bildet der Abschnitt die peroratio des Hebräer-
briefs.12 

Die Besonderheit von Hebr 12,18–29 sehen einige Exegeten vor allem im 
zusammenfassenden Charakter des Abschnitts begründet. So betont z. B. 
Thompson: „In 12:18–29, the author reaches the rhetorical climax of the pero-
ratio [sc. 10,32–13,25] and the entire homily, summarizing the content of the 
message with the same rhetorical intensity with which it began.“13 Nach Lane 
ist die Passage ein „magisterial résumé of themes and motifs introduced 
throughout the homily“14, nach Schierse „eine Zusammenschau aller eschato-
logischen Motive des Briefes“15. 

Einzelne Ausleger sehen zusätzlich oder auch nur in Hebr 12,18–24 bzw. 
12,22–24 ein (besonderes) Finale. Nach Guthrie z. B. kann der erste Teilab-
schnitt als „the climax of the discourse“ angesehen werden.16 Backhaus be-
zeichnet ihn als „letzten Höhepunkt“ des Hebr.17 Zu Hebr 12,22−24 schreibt 
z. B. Barnard: „[I]t constitutes the climax of the book and encapsulates the es-
sence of the author’s message“.18 

Obwohl die besondere strukturelle und theologische Bedeutung von Hebr 
12,18–29 (und einzelnen Teilen davon) immer wieder betont wurde, fehlt bis 
heute eine ausführliche Untersuchung des Textes auf die Frage hin, ob bzw. 
inwiefern ihm eine hervorragende Stellung im Hebräerbrief zukommt. Casey 
hat in ihrer 1976 publizierten Dissertation „Eschatology in Heb 12:14−29. An 
exegetical Study“ die Verse zwar eingehend analysiert19, ohne dabei aber die 

                                                           
10 Vgl. B. F. Westcott, The Epistle to the Hebrews. The Greek Text with Notes and Essays, 

London: Macmillan, 2. Aufl., 1892, 409. 
11 Vgl. K. Backhaus, „Das Land der Verheissung: Die Heimat der Glaubenden im Heb-

räerbrief“, in: NTS 47.2/2001, 180. 
12 Vgl. A. T. Lincoln, Hebrews. A guide, London, New York: T&T Clark, 2006, 32;  

B. Witherington, Letters and Homilies for Jewish Christians. A Socio-Rhetorical Commen-
tary on Hebrews, James and Jude, Downers Grove/Nottingham: IVP Academic/Apollos, 
2007, 51. 

13 J. Thompson, Hebrews, Paideia, Grand Rapids, MI: Baker Academic, 2008, 266. 
14 Vgl. W. L. Lane, Hebrews 9-13, WBC 47B, Nashville, TN: Nelson, 2000, 448; ähnlich 

schon J. Cambier, „Eschatologie ou hellénisme dans l’Épître aux Hébreux: une étude sur 
μένειν et l’exhortation finale de l’épître“, in: Sal. 11/1949, 62 („le résumé magistral de 
l’épître“). 

15 Vgl. Schierse, Verheissung, 171. 
16 Vgl. G. H. Guthrie, The Structure of Hebrews. A Text-Linguistic Analysis, NT.S 73, 

Leiden: Brill, 1994, 143. 
17 Vgl. K. Backhaus, Der Hebräerbrief, RNT, Regensburg: Pustet, 2009, 435. 
18 J. A. Barnard, The Mysticism of Hebrews. Exploring the Role of Jewish Apocalyptic 

Mysticism in the Epistle to the Hebrews, WUNT II 331, Tübingen: Mohr Siebeck, 2012, 208. 
19 Vgl. J. Casey, Eschatology in Heb 12:14-29. An exegetical Study, Diss. theol., Leuven: 

Katholiche Universiteit, 1976. 
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Frage nach der besonderen Stellung von Hebr 12,18–29 im Gesamtschreiben 
zu beantworten.20 In der 2006 erschienen Monographie „Zion Symbolism in 
Hebrews. Hebrews 12:18–24 as a Hermeneutical Key to the Epistle“ stellt Son 
zwar die besondere Bedeutung von Hebr 12,18–29 als „little epistle within the 
epistle“ fest21, aber er untersucht lediglich V.18–24.22 Zudem analysiert er den 
Text fast ausschliesslich auf seine These hin, dass der dortige Kontrast „Si-
nai−Zion“ die Basis ist für die vermeintlich im ganzen Hebr verwendete rhe-
torische Strategie, die Überlegenheit Jesu über verschiedene Figuren des Alten 
Testaments zu zeigen.23 Im Jahr 2016 erschien die überarbeitete Dissertation 
von Kibbe mit dem Titel „Godly Fear or Ungodly Failure? Hebrews 12 and 
the Sinai Theophanies“.24 Darin untersucht Kibbe Hebr 12,18–2925 lediglich 
auf folgende Frage hin: „[O]n what basis, and to what end, does Heb 12:18–29 
present Israel’s request for a mediator at Sinai as an act of rebellion against 
God and a refusal to heed his voice from the mountain?“.26 

Die vorliegende Arbeit stellt den Versuch dar, dieser Forschungslücke ab-
zuhelfen und eine ausführliche Untersuchung von Hebr 12,18–29 in Bezug auf 
eine mögliche hervorragende Stellung im Hebräerbrief zu bieten.  

2 Fragestellung 

Die Hauptfragestellung dieser Arbeit lautet wie folgt: Kann Hebr 12,18–29 so-
wohl strukturell als auch theologisch als Höhepunkt des Gesamtschreibens gel-
ten27, und falls ja, warum? Damit verknüpft ist auch die Frage, welche (rheto-
rische) Funktion die einzelnen Teile der Perikope – d. h. die expositio (V.18–

                                                           
20 Casey geht es in ihrer Untersuchung primär um die eschatologische Orientierung in 

Hebr 12,14–29 (vgl. Casey, Eschatology, 601–631). 
21 Vgl. K. Son, Zion Symbolism in Hebrews. Hebrews 12:18-24 as a Hermeneutical Key 

to the Epistle, PBM, Waynesboro, GA: Paternoster, 2005, 84. 
22 Vgl. ebd., 77–103. 
23 Vgl. ebd., 77; M. Karrer wendet in seiner Buchrezension gegen diese These mit Recht 

u. a. Folgendes ein: „Zum einen verwendet der Hebr das Stichwort ‚Zion‘ nie vor und ausser 
12,22 sowie ‚Sinai‘ überhaupt nicht. […] ‚Zion‘ in 12,22 ist […] eher Ziel der Argumenta-
tion als Leseanweisung für alle Kapitel des Hebr (eine solche Leseanweisung würde ich in 
Kap. 1 erwarten)“ (vgl. RBL 01/2007, 2). 

24 Vgl. M. Kibbe, Godly Fear or Ungodly Failure? Hebrews 12 and the Sinai Theopha-
nies, BZNW 216, Berlin, Boston: de Gruyter, 2016. 

25 Vgl. ebd., 182–212. 
26 Vgl. ebd., 213. 
27 Weiss z. B. weist dies klar zurück, wenn er zu Hebr 12,18–24 schreibt: „Sofern der 

Abschnitt […] fest in seinem Kontext integriert ist, stellt er keineswegs den ,gedanklichen 
Höhepunkt‘ des ganzen Hebr dar“ (vgl. H.-F. Weiss, Der Brief an die Hebräer, KEK 13, 
Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht, 1. Aufl., 1991, 669); Gelardini z. B. sieht den Hö-
hepunkt bzw. die höchste Stufe in 7,1–10,18 („Neuer Bund und Kultinstitution“) bzw. in 
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24) bzw. die sich darin besonders hervorhebende (weil positive) Zion-Vision 
(V.22–24) sowie die exhortatio (V.25–29) – bei einer möglichen klimaktischen 
Position einnehmen. Nicht zuletzt stellt sich auch die Grundsatzfrage, ob Hebr 
12,18–29 überhaupt als eine Texteinheit gesehen werden kann.28 

3 Aufbau und Methodik 

In der Einführung (dem ersten Hauptteil der vorliegenden Arbeit) gehe ich im 
Folgenden auf die Einleitungsfragen zum Hebräerbrief ein.29 Ein besonderes 
Interesse gilt dabei erstens den beiden Fragen nach der Gattung und nach der 
Struktur des Hebr, weil sie für die Hauptfragestellung eine grosse Relevanz 
haben, sowie zweitens der Frage nach der Empfängerschaft und dem Abfas-
sungszweck, da diese für die Exegese eine besondere Bedeutung haben.  

Der zweite und ausführlichste Hauptteil der Arbeit beinhaltet die Analyse 
von Hebr 12,18–29, die sich den vielen Auslegungsfragen zum theologisch 
äusserst vielfältigen und dichten Abschnitt Stück für Stück stellt und versucht, 
einen grossen Teil der Forschung zum Hebräerbrief und der weiteren relevan-
ten Literatur zu berücksichtigen. Diese genaue Exegese ist für die Beantwor-
tung der Fragestellung dieser Arbeit unverzichtbar. In der Textanalyse wende 
ich mich – mit Blick auf die Fragestellung – zunächst ausführlich dem engeren 
                                                           
8,7–9,10 rund um das Zitat aus JerLXX 38,31–34 (vgl. G. Gelardini, „Verhärtet eure Herzen 
nicht“. Der Hebräer, eine Synagogenhomilie zu Tischa be-Aw, BIS 83, Leiden: Brill, 2007, 
81.83.299); Heath sieht den thematischen Höhepunkt („Thematic Peak“) in 8,1f und zwei 
exhortative Klimaxe („Hortatory Climax“) in 4,14–16 und 10,22–24 (vgl. D. M. Heath, „The 
Problem of Peak in Hebrews“, in: Neotest. 48.2/2014, 412). 

28 Einige Exegeten sehen den Höhepunkt des Hebräerbriefs nicht erst mit 12,18, sondern 
mit 12,14 beginnend; vgl. z. B. Isaacs, Space, 17: „Heb. 12.14-29 is the epilogue (evpi,logoj) 
of the lecture“; Lane, Hebrews II, 495: „The homily reaches its pastoral and theological 
climax in 12:14–29“; von 14–29 schreibt auch Spicq: „Ce […] paragraphe […] pourrait être 
considéré […] come une récapitulation du thème moral de l’Épitre (cf. VI,4-20), et corres-
pondrait alors à la péroraison de l’art rhétorique, o`  evpi,logoj“ (vgl. C. Spicq, L’Épître aux 
Hébreux. Tome I. Introduction, EtB, Paris: Gabalda, 1952, 37; vgl. C. Spicq, L’Épître aux 
Hébreux. Tome II. Commentaire, EtB, Paris: Gabalda, 1953, 398: „La densité de cette con-
clusion est tout à fait remarquable. L’auteur y résume les idées essentielles de l’Epitre et unit 
harmonieusement“). 

29 Ich lasse die umfangreich und kontrovers diskutierte Frage zum religionsgeschichtli-
chen Hintergrund des Hebräerbriefs aus (zu einem guten Überblick vgl. z. B. L. D. Hurst, 
The Epistle to the Hebrews. Its Background of Thought, SNTS.MS 65, Cambridge, New 
York: Cambridge University Press, 1990; J. Punt, „Hebrews, Thought-Patterns and Context: 
Aspects of the Background of Hebrews“, in: Neotest. 31.1/1997, 119–158; G. L. Cockerill, 
The Epistle to the Hebrews, NICNT, Grand Rapids, MI: Eerdmans, 2012, 24–34); an ver-
schiedenen Stellen in der Exegese von Hebr 12,18–29 werde ich auf mögliche Parallelen 
zum philosophisch-religiösen Umfeld des Verfassers eingehen (insbesondere zur  
VIerousalh.m evpoura,nioj in V.22 und zur tw/n saleuome,nwn meta,qesij in V.27). 
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Kontext und der Abgrenzung von Hebr 12,18–29 zu. Nach der Erfassung der 
Grundstruktur folgt dann eine detaillierte Vers-für-Vers-Auslegung. 

Den dritten Hauptteil der Arbeit bildet die Auswertung, wo die Frage, ob 
bzw. inwiefern Hebr 12,18–29 als struktureller und theologischer Höhepunkt 
des Gesamtschreibens gelten kann, eingehend beantwortet werden soll. 

Am Schluss der Arbeit steht ihr Gesamtertrag und ein Ausblick auf die wei-
tere zu tätigende Forschung.



 

Kapitel II 

Einleitungsfragen zum Hebräerbrief 

1 Literarischer Charakter 

Der Hebräerbrief – wohl das „eleganteste Schreiben des NT“1 – wurde, „ver-
leitet durch die paulinische Form der Inscriptio pro.j ̀̀Ebrai,ouj und den briefli-
chen Schluss 13,18–25“2, bis zum Ende des 19. Jahrhunderts primär der litera-
rischen Gattung Brief zugerechnet.3 Ab dann ist man u. a. mit Blick auf das 
fehlende Präskript zunehmend von dieser Klassifizierung abgekommen.4 Die 
neueren Versuche, die literarische Form des Hebr anders zu beschreiben, sind 
zahlreich. Braun z. B. versteht den Hebr als „Predigt-Brief“, also als „Zwit-
ter“5, Rissi als „theologische Meditation“6, Gelardini als „Synagogenhomilie“7. 
Nach Grässer ist für den Hebr „[m]öglicherweise […] keine der geläufigen 
Gattungsbezeichnungen anwendbar“.8  

Dieses Urteil von Grässer scheint mir zu pessimistisch zu sein. Dass heute 
eine Mehrheit der Exegeten den Hebr als „brieflich ergänzte und versandte Pre-
digt“ versteht9, ist gut begründet. Das Schreiben beginnt −wie das exordium in 

                                                           
1 So nach M. Karrer, Der Brief an die Hebräer. Kapitel 1,1-5,10, ÖTBK 20/1, Gütersloh: 

Gütersloher Verlagshaus, 2002, 29: „Sein rhetorisch qualitätvoller Stil, sein ungewöhnlicher 
Wortschatz und seine Liebe zu Metaphern heben ihn von der Alltagskommunikation und 
Gebrauchsliteratur seiner Zeit ab“. 

2 Vgl. E. Grässer, An die Hebräer. Hebr 1–6, EKK 17/1, Zürich/Neukirchen: Benzi-
ger/Neukirchener, 1990, 15. 

3 Vgl. z. B. B. Weiss, Der Brief an die Hebräer, KEK 13, Göttingen: Vandenhoeck und 
Ruprecht, 2. Aufl., 1897, 19f; noch Riggenbach bezeichnet das Schreiben als „Mahn- und 
Trostbrief“ und wehrt sich gegen die zu seiner Zeit aufkommende Klassifizierung des Hebr 
als „Abhandlung“ (vgl. E. Riggenbach, Der Brief an die Hebräer, KNT 14, Leipzig: Dei-
chert, 1913, XVI). 

4 Zu einer Übersicht der frühen Vertreter dieser Neuorientierung vgl. z. B. R. Perdelwitz, 
„Das literarische Problem des Hebräerbriefs“, in: ZNW 11/1910, 59f. 

5 Vgl. H. Braun, An die Hebräer, HNT 14, Tübingen: Mohr Siebeck, 1984, 1. 
6 Vgl. M. Rissi, Die Theologie des Hebräerbriefs. Ihre Verankerung in der Situation des 

Verfassers und seiner Leser, WUNT 41, Tübingen: Mohr Siebeck, 1987, 13. 
7 Vgl. Gelardini, Synagogenhomilie. 
8 Vgl. Grässer, Hebräer I, 15. 
9 Vgl. Backhaus, Hebräerbrief, 38; vgl. z. B. auch O. Michel, Der Brief an die Hebräer, 

KEK 13, Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht, 8. Aufl., 1984, 35; A. Vanhoye, Structure 
and message of the Epistle to the Hebrews, SubBi 12, Roma: Editrice Pontificio Istituto 
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Hebr 1,1−410 deutlich zeigt − als Rede (vgl. auch 1.Joh 1,1ff) und endet – spä-
testens durch 13,22–25 ersichtlich – brieftypisch11. Dass der Hebr hauptsäch-
lich als eine vorzutragende Rede verfasst ist, unterstreicht der an zahlreichen 
Stellen offenbar werdende Sprachstil, der aufs Hören angelegt ist12 (vgl. z. B. 
die häufigen Assonanzen13 und Alliterationen14). Diese Rede als Predigt näher 
zu bestimmen, scheint angesichts der Tatsache, dass wir über die urchristlichen 
Predigten im ersten Jahrhundert relativ wenig wissen15, zunächst gewagt zu 
sein. Mit Blick auf Hebr 13,22, wo der auctor ad Hebraeos sein Schreiben bzw. 
seine Rede als „Wort der Ermahnung“ bzw. „Rede der Ermahnung“16 (lo,goj 
                                                           
biblico, 1989, 2; H.-F. Weiss, Hebräer, 37–41; G. Schunack, Der Hebräerbrief, ZBK.NT 
14, Zürich: Theologischer Verlag, 2002, 12; Witherington, Hebrews, 20; P. T. O’Brien, The 
Letter to the Hebrews, PNTC, Grand Rapids/Nottingham: Eerdmans/Apollos, 2010, 20–22; 
Cockerill, Hebrews, 15f; M.-L. Hermann, Die „hermeneutische Stunde“ des Hebräerbriefs. 
Schriftauslegung in Spannungsfeldern, HBS 72, Freiburg i. Br.: Herder, 2013, 12–16; J. I. 
Griffiths, Hebrews and Divine Speech, LNTS 507, London, New York: Bloomsbury; T&T 
Clark, 2014, 17. Schon Dibelius äusserte sich ähnlich: „Der Hebräerbrief ist eine zum Brief 
gewordene Predigt; eine Predigt, die der Redner niederschrieb und, mit einer brieflichen 
Nachschrift versehen, an einen ihm bekannten Kreis von Christen sandte“ (vgl. F. Dibelius, 
Der Verfasser des Hebräerbriefes. Eine Untersuchung zur Geschichte des Urchristentums, 
Strassburg: Heitz, 1910, 13). 

10 Hebr 1,1−4 wird von den meisten Exegeten als typisch rednerisches exordium gedeutet 
(↑ A.II.2.2). 

11 Dazu, dass der briefliche Schluss nicht nur Hebr 13,22–25 umfasst (vgl. z. B. H.-F. 
Weiss, Hebräer, 40 und Hermann, Schriftauslegung, 14), sondern Hebr 13 als Ganzes (vgl. 
z. B. Lincoln, Hebrews, 25.33 und Backhaus, Hebräerbrief, 48), vgl. C.III.2. 

12 Zu den ausführlichen Belegen vgl. z. B. Moffatt, Hebrews, lvi–lxiv; Witherington, 
Hebrews, 40–42; O’Brien, Hebrews, 21 und Cockerill, Hebrews, 11. 

13 Vgl. z. B. avpisti,aj und avposth/nai in Hebr 3,12; parakalei/te  und kalei/tai in 3,13; 
e;maqen und e;paqen in 5,8. 

14 Vgl. z. B. die fünfteilige p-Alliteration in Hebr 1,1; pa/sa para,basij kai. parakoh, in 
2,2; avpa,twr avmh,twr avgenealo,ghtoj in 7,3. 

15 Zum Wenigen, das man aus den neutestamentlichen Schriften ableiten kann, vgl. z. B. 
J. C. Salzmann, Lehren und Ermahnen. Zur Geschichte des christlichen Wortgottesdienstes 
in den ersten drei Jahrhunderten, WUNT II 59, Tübingen: Mohr Siebeck, 1994, 131f. Über 
„die“ jüdisch-hellenistische Synagogenpredigt und ihren möglichen Einfluss auf „die“ Pre-
digt in urchristlichen Gemeinden wird seit Längerem geforscht und debattiert; vgl. dazu z. B. 
H. Thyen, Der Stil der jüdisch-hellenistischen Homilie, FRLANT 65, Göttingen: Vanden-
hoeck und Ruprecht, 1955; L. M. Wills, „The Form of the Sermon in Hellenistic Judaism 
and Early Christianity“, in: HThR 77.3−4/1984, 277−299; C. C. Black, „The Rhetorical Form 
of the Hellenistic Jewish and Early Christian Sermon: A Response to Lawrence Wills“, in: 
HThR 81.1/1988, 1−18; Hermann, Schriftauslegung, 156−193. 

16 Sowohl im ausserbiblischen Griechisch (vgl. z. B. Aisch. 3,57; Plat., Menex. 236b) als 
auch im Neuen Testament (vgl. z. B. Apg 6,4; 1.Kor 2,4; 2.Kor 10,10; 11,6) hat der Begriff 
lo,goj auch die Bedeutung von „Rede“; somit hat das Übersetzen vom lo,gw| th/j para- 
klh,sewj als „Mahnrede“ (vgl. Grässer, Hebräer III, 409) bzw. „hortatory speech“ (vgl. L. T. 
Johnson, Hebrews. A Commentary, NTL, Louisville, KY: Westminster John Knox, 2006, 
357) durchaus seine Berechtigung. 
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th/j paraklh,sewj) bezeichnet17, erachte ich dies aber durchaus als gerechtfer-
tigt. Denn in Apg 13,15 steht der Begriff lo,goj paraklh,sewj offenbar für eine 
Predigt, die in der Synagoge üblicherweise auf die Lesung der Tora und der 
Propheten folgte (ähnlich z. B. auch Philo, Spec. 2,62).18 Dass der lo,goj th/j 
paraklh,sewj in Hebr 13,22 sehr wahrscheinlich ein terminus technicus für eine 
Predigt (d. h. eine belehrende Mahnrede in einem Gottesdienst) ist – wie es 
v. a. mit Verweis auf Apg 13,15 viele Exegeten postulieren19 −, legt auch 1.Tim 
4,13 nahe. An dieser Stelle wird das gottesdienstliche „Vorlesen“ (avnagnw,sij) 
der Heiligen Schriften (vgl. z. B. NehLXX 8,8; 2.Kor 3,14; Apg 13,15) unmit-
telbar vor der gottesdienstlichen „Ermahnung“ (paraklh,sei) und „Lehre“  
(didaskali,a|) erwähnt.20  

Der Hebr als Predigt ist aber kaum im Zusammenhang mit einer gottes-
dienstlichen Lesung von einem ganz bestimmten alttestamentlichen Text zu 
sehen.21 Wenn man tatsächlich zwischen „der (direkt) schriftauslegenden 

                                                           
17 Mit Recht schreibt Cockerill zur Wendung: „[It] is a most apt description of Hebrews 

1:1−12:29 or even 1:1−13:21. The entire book has been an exhortation to the perseverance 
in faith […]“ (vgl. Cockerill, Hebrews, 719). 

18 Z. B. folgende Ausleger verstehen den in Apg 13,15 von Paulus und Barnabas durch 
die Synagogenvorsteher geforderten lo,gon paraklh,sewj als übliche Synagogen-„Predigt“: 
J. Roloff, Die Apostelgeschichte, NTD 5, Göttingen: Vandenhoeck und Ruprecht, 2010 [= 
1981], 204; L. T. Johnson, The Acts of the Apostles, Sac.P 5, Collegeville, MN: Liturgical 
Press, 1992, 230 („sermon“); C. K. Barrett, A Critical and Exegetical Commentary on the 
Acts of the Apostles. Volume 1: Acts 1–14, ICC, London: T&T Clark, 1998, 629 („sermon“); 
W. Zhang, Paul Among Jews. A Study of the Meaning and Significance of Paul’s Inaugural 
Sermon in the Synagogue of Antioch in Pisidia (Acts 13:16-41) for his Missionary Work 
among the Jews, Eugene, OR: Wipf and Stock, 2011, 124f („sermon“). U. a. folgende Exe-
geten deuten die Rede von Paulus in Apg 13,16−47 als „Predigt“: M. F.-J. Buss, Die Missi-
onspredigt des Apostels Paulus im Pisidischen Antiochien. Analyse von Apg 13,16–41 im 
Hinblick auf die literarische und thematische Einheit der Paulusrede, FzB 38, Stuttgart: 
Katholisches Bibelwerk, 1980, 24f. u. ö.; Wills, „Form“, 279 („homily“); C. H. Talbert, 
Reading Acts. A Literary and Theological Commentary on the Acts of the Apostles, RNTS, 
Macon, GA: Smyth and Helwys, 2005, 120 („sermon“); C. S. Keener, Acts. An Exegetical 
Commentary – Volume 2, Grand Rapids, MI: Baker Academic, 2013, 2055 („homily“). 

19 Vgl. z. B. Lane, Hebrews II, 568; Witherington, Hebrews, 368; Backhaus, Hebräer-
brief, 489; O’Brien, Hebrews, 538; Griffiths, Speech, 18f; J. I. Griffiths, Preaching in the 
New Testament. An exegetical and biblical-theological study, NSBT 42, London/Downers 
Grove: Apollos/Inter-Varsity Press, 2017, 104f. 

20 Vgl. J. N. Kelly, A Commentary on the Pastoral Epistles. I Timothy – II Timothy – 
Titus, BNTC, London: Black, 1986 [= 1963], 105: „By exhortation is meant the exposition 
and application of Scripture which followed its public reading, in other words the sermon“; 
ähnlich auch H. Merkel, Die Pastoralbriefe, NTD 9/1, Göttingen: Vandenhoeck und Rup-
recht, 1. Aufl., 1991, 38 und G. T. Montague, First and Second Timothy, Titus, CCSSc, 
Grand Rapids, MI: Baker, 2008, 101. 

21 Nach Gelardini ist der Hebr eine Synagogenhomilie, die für den jüdischen Fastentag 
Tischa be-Aw konzipiert wurde und die Sidra Ex 31,(17b)18−32,35 sowie die Haftara Jer 
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88,27 (LXX) 132, 151 
88,28 (LXX) 132f, 138, 149, 

151f, 156, 335 
89,4  149 
92 (LXX)  131 
92,1 (LXX) 132 
94,7 (LXX) 298 
94,7f (LXX) 417 
94,7−11 (LXX) 278 
94,8 (LXX) 279 
94,10 (LXX) 279 
95 (LXX)  131f 
95,4 (LXX) 82 
95,9 (LXX) 132 
95,9f (LXX) 328 
95,9−13 (LXX) 293 
95,10 (LXX) 82, 132, 162, 328 
95,13 (LXX) 132, 162 

96,13  170f 
96 (LXX)  131, 137−141, 245, 

300 
96,1 (LXX) 137−139 
96,1ff (LXX) 293 
96,2 (LXX) 138−140 
96,3 (LXX) 137, 139, 300, 358 
96,3f (LXX) 138, 295 
96,3−6 (LXX) 140 
96,4 (LXX) 132, 137, 140f, 300 
96,5 (LXX) 138 
96,6 (LXX) 138−140 
96,7 (LXX) 107, 132f, 136−138, 

140 
96,8 (LXX) 140 
96,8−12 (LXX) 139 
96,9 (LXX) 138 
96,10 (LXX) 137 
97  137 
97,2−4  69 
97,2ff  201 
97,6  65 
97,6–9  171 
97,8−9  95 
97,12  129 
97,9 (LXX) 162 
98,9  171 
98,3.8 (LXX) 82 
99,2  95 
101,26 (LXX) 139 
101,26−28 (LXX) 295, 300, 317 
101,27 (LXX) 317 
102,17−23 95 
102,22  95 
102,23  95 
103,20  129 
103,4 (LXX) 66 
104,3  201 
104,11 (LXX) 78 
104,21 (LXX) 139 
105,22 (LXX) 82 
106,32 (LXX) 143 
107,25ff  69 
109,1 (LXX) 335 
109,2 (LXX) 116 
109,4 (LXX) 298, 335 
109,5 (LXX) 116 
109,6 (LXX) 116 
110,4 (LXX) 233 



482 Register der antiken Texte und Stellen  

 

110,9 (LXX) 82 
113,15 (LXX) 60 
124,1 (LXX) 324 
132,13  95 
134,17 (LXX) 60 
135,14 (LXX) 164 
137,1 (LXX) 136 
144,6 (LXX) 82 
146,11 (LXX) 348 
147,12  95 
148,2  129 
149,1  143 
149,2f  129 
150,3   69 
 
Sprüche 
1,27  69 
4,26  41, 397 
21,3  346 
23,10  309 
28,14  349 
 
Jesaja 
1,8  95 
1,10  74 
2,2ff  117 
2,2−4  95f, 171 
2,3  95, 97 
4,2  157 
4,2–5  156f 
4,3  95, 105, 155−157 
4,4  157 
4,4f  157 
4,5  63, 157 
5,24  74 
6,2f  65 
6,3  129 
8,12  95, 172 
8,16  74 
8,18  95 
10,12  95 
10,16  65 
13,13  293 
17,13  69 
18,7  95 
19,1  201 
19,16  88 
21,1  82 
24,18−23  300 

24,21−23  95, 171 
24,23  95, 128 
25,6  128 
25,6−8  95, 245 
25,8  128 
26,11  171, 358 
26,19  166 
28,16  97 
29,7  204 
29,14  309 
29,17  309 
30,18  164 
30,27  65 
31,9  95 
33,14  357 
33,20  164 
34,4  299, 317 
34,11  317 
35,3  128 
35,3f  397 
35,5  128 
35,6  128 
35,8f  397 
35,10  128, 245, 397 
37,4.17  100 
42,9  302 
44,26  73 
49,16  105 
51,6  317 
52,7−10  95 
53,12  231 
54,15  96 
59,10  60,  
59,20  97 
59,20f  97, 204 
60,1−22  297 
60,2  69 
60,3  314 
60,3ff  313 
60,13f  99 
60,14−17  95 
65,1ff  128 
65,15  319 
65,17  314 
66,10  128f, 245 
66,11  128 
66,16  358 
66,22  319−321 
66,24  173 
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Jeremia 
7,23−28 74 
10,10 103 
15,6 284f 
15,14 358 
16,21 302 
31,4−10 95 
31,31 203 
31,31ff 204, 212, 216 
31,31−34 203, 208, 214 
31,33 203 
31,33ff 207 
32,30 271 
37,2 271 
38,31 (LXX) 203, 214 
38,31−34 (LXX) 6, 18, 203f, 387, 

413 
38,33f (LXX) 204f, 386 
43,2.4 271 
51,35 95 
 
Hesekiel 
1−2 125 
1,27f 65 
22,21 358 
29,5 78 
46,11 126, 128 
 
Daniel  
1,2 329 
1,20 329 
2,5.6.9.11 302 
2,16.23f.26f 302 
2,28−30 302 
2,29 302 
2,31 82 
2,45 125 
3,86 (LXX) 175 
3,95 (LXX) 345 
5,7 329 
5,23 100, 102 
5,33 103 
6,1 326, 340 
6,2.4 329 
6,21.27 100 
6,29 326, 340 
7,2ff 123 
7,2−8 122 
7,2−14 123 

7,3−8 123, 169 
7,9 121, 123−125, 161, 

169 
7,9f 121, 123−126, 155, 

245f, 327f, 330 
7,9ff 121−123, 126, 141, 

157, 170 
7,9−11 358 
7,9−13 122 
7,9−14 122f 
7,9−18 121f, 201 
7,9−27 328 
7,10 120f, 123f, 126, 

155, 169 
7,10f 123f, 327 
7,11 121f 
7,11f 122, 169 
7,13 121, 123f, 201f 
7,13f 297 
7,14 122f, 201, 326−329, 

340 
7,16 302 
7,17 169 
7,18 121−123, 201, 

326−330, 336−340, 
360 

7,22 123, 170, 201, 328 
7,26f 328 
7,27 122, 169, 201, 

326−329, 339f 
12,1 141, 154f, 158 
12,1f 155, 160 
12,2 158, 166, 173, 190 
12,3 175, 177 
 
Hosea 
2,1 100 
2,13 126, 128 
2,14 78 
5,10 309 
8,3 284 
11,1 149 
13,15 80 
 
Joel 
2,1ff  94 
2,16  143 
3,5  95 
4,14  146 



484 Register der antiken Texte und Stellen  

 

4,16  95, 301 
4,16f  94 
4,17  95 
4,21  95, 172 
 
Amos 
1,2  95 
5,21  126, 128 
5,22−24  346 
 
Micha 
1,2−6  293 
2,5  143 
3,12−4,2  95 
4,1ff  117 
4,1−3  95, 171 
4,3  95 
4,7  95 
 
Nahum 
1,3  201 
1,3−6  293 
1,5  292, 300 
1,6  65 
3,1  60 
 
Habakuk 
2,3  179 
2,3f  178f 
2,4  179, 278, 403, 420 
 
Zephanja 
1,7  146 
1,18  171, 358 
 

3,8  171, 358 
3,14  95 
 
Haggai 
1,13  73 
2,2  297 
2,4  297 
2,5  297 
2,6  267, 291f, 295, 

297f, 300f, 303 
2,6f 292, 328 
2,7  292, 297, 328 
2,7f  297 
2,21  291f, 297, 305 
2,21−23  297 
2,22  292, 328 
2,22f  297, 328 
2,23  297 
 
Sacharja 
1,17 95 
2,9 104 
2,14ff 95, 117 
3,9 60 
9,9 95, 97 
9,9f 95 
9,11 237 
9,13 60 
14,4ff 172 
14,5ff 120 
14,10 320 
 
Maleachi 
3,2 358 
3,23 146 

1.2 Zusätzliche Schriften der Septuaginta-Überlieferung 

1. Esra 
8,78 96 
 
Judith 
2,28  88 
6,16  144 
11,12  81 
15,2  88 
 
 

1. Makkabäer 
4,13  95 
4,36  238 
4,37f  96 
5,54  96 
7,18  88 
7,33  96 
9,13  290 
13,2  86, 88 
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2. Makkabäer 
1,24  82 
2,7  147 
3,17  352 
3,30  352 
3,33  342 
4,7  326, 340 
6,26  287 
7,9  188 
7,14  190 
7,35f  287 
7,36  190 
8,3  222 
10,11  326, 340 
11,24  308 
12,22  352 
13,16  352 
15,23  352 
 
3. Makkabäer 
2,29  154 
3,23  285 
4,14  154 
5,20  342 
6,34.38  154 
 
 
 

4. Makkabäer 
4,10  88 
5,8  285 
6,26  221 
9,9  360 
9,32  287 
12,12  360 
17,21f  221 
 
Weisheit Salomos  
3,1  175 
3,7  175 
3,7−10  189f 
6,16  83 
13,1  58 
15,15  60 
17,8  349 
17,14  83 
 
Jesus Sirach 
4,14  345 
24,2  144 
24,10  96 
24,10f  95 
34,9  83 
36,12f  96 
48,18.24  95 
50,6  201 

1.3 Neues Testament 

Matthäus 
1,21  195 
2,12.22  271 
2,13  271 
3,10  359 
3,16  219 
4,10  345 
4,17  330 
5,3  334 
5,5  334 
5,8  386 
5,18  312 
5,20  331 
5,22  360 
5,42  285 
6,9f  332 
6,10  332 

7,13  187 
7,19  359 
7,21  331 
9,17  215 
10,28  353 
10,32  225 
12,32  112 
12,41f  113, 190 
13,16f  113 
13,40−42  358 
13,41  332 
13,41−43  331 
13,49f  358 
14,26  83 
16,16  100 
16,18   145 
16,20  81 
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16,27  115, 120, 299 
16,28  332 
18,5  360 
18,9  360 
18,17  145 
18,23−35  332 
19,24  331 
19,28  123, 190, 312, 317, 

319, 328, 331f, 337, 
340 

20,20f  190 
20,22  190 
21,5  97 
22,1−13  332 
22,31  166 
24,27  140 
24,29  299f 
24,29f  115, 299 
24,30  123, 140, 299, 331 
24,30f  115, 120, 299 
24,31  70, 147 
24,35  300, 312 
24,37−39  140 
24,42  140 
24,43f  140 
25,31  120, 168, 178, 331, 

358 
25,31f  115, 299 
25,31ff  113, 123 
25,31−34  320 
25,31−46  115, 140, 168, 170 
25,32  168 
25,34  123, 178, 360 
25,41  123, 168, 358, 360 
25,43  331 
25,46  113, 166, 360 
26,28  203 
26,63  100 
27,24f  240 
27,50  239 
 
Markus 
1,13  78 
4,11  330 
5,43  81 
6,49  83 
7,1−19  35 
8,15  81 
9,6  86 

9,43  360 
10,15.23ff 331 
10,30  112f 
10,35−45  340 
10,45  354 
13,22−26  115, 299 
13,25  299 
13,26  123, 140 
13,27  147 
14,24  203 
15,6  75 
 
Lukas  
1,33 333, 338 
1,46−55 133 
1,72 203 
2,1.3.5 154 
2,7 149 
2,25 349 
2,26 271 
2,29−32 133 
2,37 345 
4,43 330 
6,48 324 
9,26 120 
10,20 154f, 160f 
10,23f 113 
10,34 78 
11,20 331 
11,31f 113 
12,5 353 
12,8f 225 
12,39f 140 
12,42−48 140 
14,18f 75 
17,9 342 
17,21 331 
17,24 140 
17,26f 140 
17,26−30 140 
17,37 147 
18,8 115, 299 
18,30 112f 
19,11 331 
19,11−27 140 
19,12 340 
19,27 340 
20,35 113 
21,8 268 
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21,25−27 115, 299 
21,26 299 
21,27 123 
21,34−36 140, 287 
22,20 203 
22,28−30 328 
22,29f 328 
22,34 76 
23,46 239 
24,39 60 
 
Johannes 
3,3 330 
3,4f 331 
3,5 330 
5,28f 190 
6,39f.44.54 190 
12,15 97 
12,48 190 
15,6 359 
18,36 332 
19,17f 231 
19,30 239 
19,34 240 
20,17 78 
20,23 252 
 
Apostelgeschichte 
1,11  115, 299 
2,5  349 
2,25  324 
2,38  119, 254 
2,41  254 
3,21  312 
3,25  203 
6,1  28 
6,4  9 
7,8  203 
7,36  88 
7,38  73, 148 
7,42  345 
7,53  73 
8,2  349 
8,20  119 
8,36−38  254 
8,38f  219 
10f  35 
10,22  271 
10,35  348 

10,42  161 
10,45  119 
11,17  119 
13,15  10 
13,16−47  10 
14,15  100f 
14,22  332 
15,24  81 
16,15f.30−34 254 
17,26  152 
17,27  60 
17,31  163 
18,2  35 
18,8  254 
19,32  144 
20,28  145 
22,6  219 
22,12  349 
23,24  78 
24,15  166 
24,25  166 
25,11  75, 270 
 
Römer 
1,21 343 
1,25 345 
2,3 287 
2,16 163 
4,25 236 
5,17 340 
6,3f 219 
6,6 254 
6,17 343 
8,17 150, 152, 340 
8,18 107 
8,19−22 313 
8,21 319 
8,23 150 
8,29 149−151 
8,33 200 
8,33f 225 
8,34 200, 234 
9,4 203 
9,26 100 
9,33 97 
11,1 354 
11,26 97 
11,26f 98, 203f 
11,27 204 



488 Register der antiken Texte und Stellen  

12,1f 347 
12,1ff 346 
12,9−21 437 
14 35 
14,9 333 
14,17 332 
15,3 354 
15,11f 131 
15,13 131, 438 
15,19 97 
15,30−32 438 
16,1 144 
16,2 354 
16,3−5.10f.14f 33 
 
1. Korinther 
1,1−2  145 
1,2  145 
1,4  343 
1,6  22 
1,8  115 
2,4  9 
3,20  131 
4,8  340 
4,20  332 
5,7  215, 354 
6,1f  328 
6,2  328 
6,2f  340 
6,9f  332, 340 
8−10  35 
11,18ff  144 
11,25  203 
12,4−11  279 
12,14  354 
12,27f  145 
14,23−26  144 
15,20  332 
15,20−22  188 
15,21f  166 
15,23  178, 333 
15,24  332f, 338 
15,24−26  333 
15,24−28  333 
15,27  315 
15,35ff  188 
15,50  332, 340 
15,51f  318, 324 
15,52  70 

15,57  343 
16,21  23 
 
2. Korinther 
1,1 144 
1,11 343 
1,14 115 
2,4 236 
2,10 354 
2,14 343 
3,3 100f, 103 
3,6 203 
3,7 383 
3,14 10, 203 
5,1ff 188 
5,9f 346 
5,17 313 
6,16 100 
7,15 88 
9,15 343 
9,16 343 
10,10 9 
11,6 9 
11,22 28 
12,1ff 259 
13,4 354 
 
Galater 
1,2 144 
1,4 145 
1,11f 22 
3,17 203 
3,19 73, 195 
3,29 298 
4,24 203f 
4,24−26 94 
4,25f 106f 
4,26 117, 156 
5,7 76 
5,15 268 
5,21 332, 342 
6,11 23 
6,15 313 
 
Epheser 
1,20−23 340f 
2,6 340f 
2,12 203 
2,13.16 241 
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4,22.24 215 
5f 437 
5,5 332f 
5,8−11 346 
5,29f 145 
5,20 343 
6,5 88 
 
Philipper 
1,6.10 115 
2,8 350 
2,9−11 262 
2,10f 130 
2,12 88 
2,12f 348 
2,13 353 
2,16 115 
3,5 28 
3,12 185 
3,20  156 
3,20f 320 
4,3 155f, 160 
4,7.19f 438 
 
Kolosser 
1,12 343 
1,13 333 
1,15 149f 
1,18 149f 
1,20 241 
1,29 145 
2,16.21 35 
3,9f 215 
3,17 343 
3,20 346 
4,16 438 
4,18 23, 438 
 
1. Thessalonicher 
1,9 100f 
1,10 320 
2,12 332f 
2,13 280 
3,4 354 
3,13 120 
4,13−17 117 
4,14−17 320 
 
 

4,15 140 
4,15f 178 
4,15−17 140 
4,16 161 
4,18 70 
5,1−11 140 
5,2 115, 140 
5,2f 287 
5,3 140 
5,4 115 
5,6 140 
5,12−22 437 
5,18 343 
5,23f 438 
5,25 438 
5,27 438 
 
2. Thessalonicher 
1,5–9  170 
1,5−10  115, 166, 168 
1,7  120, 168 
1,7f  115, 178, 299, 358 
1,8  168 
1,9  168, 289, 360 
1,10  115, 168, 178 
2,1  147 
2,7f  115, 299 
3,17f  23 
 
1. Timotheus 
1,12 342 
2,15 195f 
3,15 100 
4,3 35 
4,7 75, 270 
4,8 101 
4.10 100f, 103 
4,13 10 
6,21 438 
 
2. Timotheus 
1,3 342 
1,15 285 
2,12 340 
4,1 115, 161, 168f 
4,8 115, 165, 168f, 333 
4,18 333f 
4,22 438 
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Titus 
1,14  285 
2,14  145 
3,15  438 
 
Philemon 
22 438 
 
Hebräer 
1−12 387, 438 
1,1 9, 73, 101f, 291, 

385, 391, 434 
1,1f 13, 277, 280, 305, 

367, 369f, 389, 390, 
417, 435 

1,1−3 13, 371 
1,1−4 9, 13, 15−18, 20, 

48, 368, 370f, 423, 
444 

1,1−14 19, 371f 
1,1−2,4 17 
1,1−2,18 13, 16, 18 
1,1−4,13 13f, 392, 416 
1,1−4,16 13 
1,1−5,10 12, 16, 18 
1,1−6,20 14 
1,1−10,18 12 
1,1−13,21 16 
1,2 34, 73, 102f, 132f, 

135f, 140, 150−152, 
195, 198, 204, 226, 
276f, 279f, 284, 
303−306, 316, 319, 
321, 335f, 368, 
370f, 391f, 396, 
400, 405, 413, 416f 

1,2f 289, 336 
1,2−4 13, 276f 
1,3 71, 139, 180, 185, 

225, 232, 236, 238, 
256, 277, 367, 370f, 
391, 405−407, 414, 
434 

1,3f 369 
1,4 15, 137f, 142, 223, 

367, 371, 407, 411 
1,4ff 48 
1,4−7 366 
1,4−14 66, 73, 389, 399 

1,4−2,18 13, 371 
1,5 13, 34, 77, 131, 

136, 139, 150f, 201, 
335, 391, 400, 405 

1,5f 135, 280, 336 
1,5ff 371 
1,5−7 368, 390 
1,5−13 19, 278, 281, 390 
1,5−14 46, 278 
1,5−2,4 19, 46 
1,5−2,18 14−18, 201 
1,5−4,13 14, 17 
1,5−12,17 17 
1,6 116, 129−141, 142, 

150−153, 156, 187, 
198, 245, 247, 299, 
320, 335−337, 367, 
393, 399 

1,7 66f, 151, 278, 280, 
367 

1,8 34, 67, 135, 300, 
316, 321, 334f, 338, 
368, 400, 405 

1,8f 139, 151, 195, 201, 
278, 334, 336, 405 

1,8−13 282f, 391 
1,9 335 
1,10 139, 275, 277, 300, 

303, 367 
1,10f 317 
1,10ff 195 
1,10−12 278, 295, 300, 318, 

393, 405 
1,11 300 
1,11f 300, 317f 
1,12 300, 317f, 322, 324 
1,13 77, 116, 133, 139, 

141, 151, 171, 177, 
185, 232, 280, 316, 
335f, 366, 368, 
390f, 414 

1,14 19, 55, 187, 266, 
393, 410 

2,1 19, 73, 161, 284, 
286, 367, 392, 416f 

2,1ff 266 
2,1−3 287 
2,1−4 19, 46, 372f, 421, 

435 
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2,2 9, 66f, 73f, 271f, 
274, 284, 366, 368, 
390f, 422 

2,2f 270, 274, 280, 284, 
288, 367, 389, 391, 
409, 422 

2,2−4 19 
2,3 22, 55, 73, 119, 

140, 164, 279, 281, 
284, 286f, 361, 
367f, 391, 410, 417, 
421f, 435 

2,4 101f, 255, 279, 289, 
392 

2,5 53, 111−113, 131f, 
280, 315, 317f, 
320f, 335−339, 
366f, 392f, 398, 435 

2,5−8 315f 
2,5−9 17, 316 
2,5−18 19, 371f, 389 
2,6 201, 405 
2,6ff 202 
2,6−8 319 
2,6−10 280 
2,7 366 
2,8 116, 133, 140f, 151, 

168, 171, 299, 315, 
317, 320f, 335f, 393 

2,9 44, 101f, 137, 152, 
195, 202, 259, 342, 
367, 370, 406, 410, 
413f, 434 

2,9f 192, 232, 414 
2,10 148, 150, 152, 180, 

183, 186f, 205, 234, 
249, 324, 367, 403, 
410f, 433−435 

2,10f 232 
2,10−14 151, 400 
2,10−12,27 17 
2,11 55, 86, 136, 148, 

152, 235, 407, 413 
2,11f 151 
2,12 147, 366 
2,12f 259 
2,13 131, 152 
 
 

2,14 86, 136, 152, 195, 
201, 205, 324, 367, 
406, 433 

2,14f 233, 414 
2,15 86f 
2,16 15, 53, 152, 366 
2,17 13, 15, 86, 101f, 

151, 201f, 229, 
234f, 400, 404, 
406−408, 414 

2,17f 16f, 408, 433 
2,18 55, 266 
3,1 34, 102, 148, 151f, 

195, 259, 274, 281, 
328, 366f, 400f, 
404, 408, 411, 414, 
418 

3,1ff 266 
3,1−6 18f, 208, 371f, 389, 

435 
3,1−4,13 13, 18, 371 
3,1−4,14 14f 
3,1−5,10 13−16 
3,1−6,20 16, 18 
3,1−12,29 16f 
3,2 55, 88, 136, 202 
3,2f 368 
3,3 139, 371, 407 
3,5 87f, 367f, 389 
3,6 102, 278, 342, 

400−402, 405, 410, 
417f 

3,7 42, 278−280, 282f, 
325, 367f, 390, 392, 
416 

3,7f 416f 
3,7ff 77, 401 
3,7−11 278, 390−392 
3,7−13 392 
3,7−19 435 
3,7−4,11 19, 75−77, 103, 

273f, 373, 379 
3,7−4,13 372f, 396f, 401, 421 
3,10 279, 368 
3,11 148, 366, 411 
3,12 9, 30, 36, 101−103, 

268, 274, 279, 286, 
361, 366, 368, 373, 
395, 411f, 415f 
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3,12−4,11 287, 361 
3,13 9, 199, 279, 401, 

415 
3,14 102, 151f, 256, 324, 

342, 367, 400, 411, 
435 

3,15 71, 280, 367f, 417 
3,15f 367, 401 
3,15ff 273 
3,15−17 373 
3,15−18 391 
3,16 75, 273f, 368 
3,16ff 274 
3,17 103, 274, 287 
3,18 75, 272−274, 287, 

401, 415 
3,18f 77, 366, 411 
3,19 75, 274, 415 
4,1 114, 286f, 296, 341, 

366, 368, 373, 393, 
395, 397f, 401, 
409−411, 421, 435 

4,1f 392 
4,1−11 207 
4,2 75−77, 136, 274, 

354, 367f, 390f, 403 
4,3 114, 340f, 366, 398, 

411, 435 
4,3f 280, 368, 390 
4,3−5 390 
4,4 128f 
4,5 131 
4,5f 366, 411 
4,6 75f, 274, 391, 401, 

415 
4,7 71, 279f, 298, 367f, 

390, 392, 401, 416f 
4,8 280, 367 
4,9 101f, 114, 128f, 

287, 393, 399, 401, 
410 

4,9f 183 
4,10 136 
4,10f 187, 256, 366, 411 
4,11 272, 274, 281, 287, 

373, 395, 397f, 401, 
409f, 435 

4,12 101−103, 136, 366, 
368, 390, 411, 421 

4,12f 13, 272, 401 
4,13 20, 408 
4,14 13, 20, 33f, 101f, 

201, 232, 275, 278, 
281, 286, 344, 367, 
400, 404f, 408, 
414f, 418 

4,14f 404, 414 
4,14−16 6, 13, 17, 19, 259, 

405f, 408, 414f 
4,14−5,10 13, 33, 208, 372, 

388 
4,14−10,18 13, 17, 371, 412 
4,14−10,25 18 
4,14−10,31 13f, 17 
4,15f 281 
4,15−5,10 14f 
4,15 53, 223, 226f 
4,16  13, 53, 247, 249, 

251f, 263f, 323, 
342, 353, 355, 362, 
366, 380, 395, 407f, 
411, 413, 415, 419, 
435 

5,1 101f, 139 
5,1−4 24 
5,1−10 19, 371 
5,1−6,20 12f, 19 
5,2f 87 
5,4  89, 101f, 148, 211, 

401 
5,5  280, 335, 367, 390, 

400, 404f, 413f 
5,5f 278, 281−283, 390f 
5,6  233, 278, 280, 298, 

335, 368, 390, 404, 
406, 414 

5,6−10 335 
5,7  86f, 192, 349−351, 

368 
5,7f 241 
5,7−9 230 
5,8 9, 350f, 400, 405 
5,8f 192, 202 
5,8−10 434 
5,9  180, 183, 192, 234, 

367, 389, 402f, 
410f, 435 
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5,9f  13, 15, 183, 192, 
232f 

5,10 101f, 391, 404, 414 
5,11 32, 280, 368 
5,11f 11 
5,11−6,1 280 
5,11−6,12 18, 372 
5,11−6,20 14f 
5,11−9,28 18 
5,11−10,25 16 
5,11−10,39 13−16 
5,12 101f, 354, 390, 392 
5,13 368 
5,14 181, 367, 411, 435 
6,1  36, 101f, 181, 325, 

367f, 411f, 435 
6,1f 36, 166 
6,1ff 30 
6,2  115, 166, 188−191, 

193, 289, 294, 319, 
324, 359, 361, 393, 
396, 402f, 435 

6,3 101f 
6,3−6 37 
6,4  254, 301, 341, 366, 

368, 411 
6,4f 255f, 279, 289 
6,4−6 359, 361 
6,4−8 164, 253, 372f, 421 
6,4−12 372 
6,5  71, 101f, 111−113, 

119, 254, 305, 321, 
323, 341, 367, 390, 
392f, 398, 435 

6,6 286, 359, 400, 405 
6,6f 101f 
6,6−8 287 
6,7 359 
6,7f 359 
6,8  287, 359−362, 367, 

393, 396, 411, 421f, 
435 

6,8f 223 
6,9  37, 280, 285, 367, 

392f, 410f 
6,9−12 373, 434 
6,10 11, 53, 101f, 328 
6,11 367, 410f, 420, 435 
6,11f 409, 420 

6,12 32, 296, 368, 403 
6,13 101f, 296, 368 
6,13f 392 
6,14 280, 368, 390 
6,15 296, 368 
6,17 101f, 196, 296, 298, 

368 
6,17f 258 
6,18 298, 409f 
6,18−20 259, 418 
6,19 249 
6,19f 119, 210, 223, 232, 

259, 298, 366, 401, 
405−407, 411, 415 

6,20 151, 195, 233, 
249−251, 367, 395, 
404, 414, 434 

7 13−15, 372, 388f 
7,1 101f 
7,1−3 335 
7,1−10,18 5, 12−14, 16, 18f, 

33, 371, 433 
7,1−10,39 16 
7,2 139 
7,2f 139 
7,3 9, 234, 322, 324, 

367f, 400, 404−406 
7,6 296, 368 
7,7 367, 371, 411 
7,11 181, 208, 213, 309, 

367, 376, 388, 402, 
404, 411, 414, 435 

7,12  211, 309, 368 
7,13f 26 
7,14 367f 
7,15 195, 404, 414 
7,15f 195, 404 
7,16 94, 234 
7,17 233, 390f, 404, 406, 

414 
7,18 208, 211, 213, 309, 

383 
7,18f 223, 388 
7,19 162, 181f, 207, 

209f, 213, 345, 367, 
371, 389, 395, 402, 
406f, 410f, 413, 435 

7,20 196 
7,20f 391 
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7,20−22 206, 213 
7,21 206, 233, 280, 298, 

368, 386, 390, 404, 
406, 414 

7,21f 202, 375 
7,22 195f, 204, 206−208, 

213, 223, 236, 298, 
367, 371, 385, 404, 
406f, 411, 414 

7,23−28 192 
7,24 198, 206, 234, 322, 

324, 368, 404, 406 
7,24f 241 
7,25 49, 53, 162, 

198−200, 207, 210, 
213, 223−225, 234, 
236, 249−251, 263, 
323, 345, 366, 389, 
395, 404−407, 411, 
413−415, 435 

7,25−27 198 
7,26 226, 232, 275, 367, 

404 
7,26−28 404, 414 
7,27 87, 198, 209, 223, 

232f, 235, 240f, 
301, 368, 389, 405f 

7,27f 24 
7,28 139, 180, 183, 191, 

202, 206, 253, 298, 
367f, 390f, 400, 
403−405, 411, 435 

8,1 11, 183, 185, 197, 
232, 249, 275, 278, 
280f, 336, 367, 
387f, 390f, 404, 
414f 

8,1f 387, 408 
8,1−6 19, 388 
8,1−9,10 16 
8,1−9,28 14f 
8,1−10,18 13, 372, 387−389 
8,2 58, 183, 197, 232, 

386 
8,3 139 
8,3−5 24 
8,4 26f 
8,4f 197 
 

8,5 27, 61, 211f, 247, 
271, 344f, 366, 368, 
390, 392, 411 

8,6 89, 196, 199, 202, 
206f, 213−215, 296, 
298, 367f, 371, 385, 
404, 407, 411, 414 

8,6f 223 
8,6ff 208, 213 
8,6−10 298 
8,6−12 407 
8,6−13 89, 387 
8,6−10,18 411 
8,7 208, 383 
8,7−9,10 6, 18 
8,8 204, 208, 210, 214f, 

280, 367, 386, 390, 
392, 411, 435 

8,8−10 367f 
8,8−12 204, 214, 230, 278, 

281, 386f, 390, 392, 
413 

8,9 85, 206−208, 382 
8,10 200, 205f, 225, 296, 

362, 386−388, 393, 
402, 406f, 413 

8,10f 198, 386 
8,10−12 225 
8,11 206, 386 
8,12 198, 205, 386−388, 

406f 
8,13 204, 206, 208, 213, 

215f, 280, 368, 384, 
390 

9 387 
9,1 180, 210f, 375f, 387 
9,1ff 205 
9,4 367 
9,4f 207 
9,5 280 
9,6f 302 
9,6ff 28 
9,6−15 388 
9,7 207f, 211, 238, 301, 

367f, 375f 
9,7f 24, 80, 380 
9,8 210, 232, 279, 282f, 

302, 368 
9,8f 180, 280, 392 
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9,8ff 392 
9,9 80, 180f, 209, 344f, 

367f, 402, 411, 435 
9,10 180, 211, 240, 298 
9,11 15f, 57, 181, 197, 

223, 232, 304, 319, 
367, 404, 407, 411, 
414, 435 

9,11f 210 
9,11−14 434 
9,11−15 389 
9,11−28 16 
9,12 58, 180, 210, 225, 

227−243, 249, 301, 
366, 368, 406, 411, 
414 

9,12−14 367 
9,13 209, 211, 216f, 240, 

367, 411 
9,13f 209, 217, 237, 242, 

270, 407 
9,14 36, 58, 101−103, 

153, 180, 197, 200, 
205, 209f, 217−219, 
225, 239, 241f, 
255f, 344f, 366, 
368, 395, 406, 411f, 
414, 434 

9,14f 198, 375, 405 
9,15 89, 148, 180, 196f, 

199, 207, 210, 
213−215, 230, 233, 
235, 238, 262, 296, 
367f, 387, 393, 398, 
400f, 405f, 410f, 
414, 435 

9,15−17 200, 230, 367, 406 
9,15−22 197, 208 
9,15−23 434 
9,16f 198, 202 
9,17 230 
9,17f 240 
9,18 238, 375 
9,18f 218, 407 
9,18ff 387 
9,18−20 207, 222, 242, 375 
9,18−22 367 
9,19 72, 74, 216f, 272, 

283, 367f, 411 

9,20 207, 212, 218, 367 
9,21 207, 216f, 238, 367, 

411 
9,21f 237 
9,22 209, 211, 222, 225, 

240, 407 
9,23 206, 223, 237f, 240, 

242, 366f, 371, 407, 
411 

9,23f 275 
9,23−26 388 
9,24  53, 94, 198, 223, 

232, 236f, 247, 
249f, 298, 304, 367, 
405, 407, 414 

9,24f 366, 411 
9,24−26 389, 414 
9,24−28 259, 434 
9,25 227, 231, 236−238, 

367 
9,25f 209, 241, 405f 
9,26 205, 207, 212, 223, 

225, 230−232, 235, 
237f, 277, 298, 301, 
367, 406, 411, 415, 
435 

9,26f 86 
9,26−28 368 
9,27 164, 166f, 174, 231, 

239, 294, 301, 361, 
393, 396, 402, 435 

9,27f 165−168, 171, 187, 
199, 300 

9,28 112, 115f, 140, 147, 
174, 187, 223, 231f, 
235, 238−240, 247, 
299−301, 320, 362, 
393, 405f, 410, 414 

10,1 53, 61, 111f, 181, 
209, 251, 263, 366f, 
402, 411, 435 

10,1f 182, 209 
10,1−3 24 
10,1−4 388 
10,1−14 388 
10,1−18 14f, 38f 
10,1−13,25 18 
10,2 209, 217, 301, 344f, 

368 
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10,3 205, 209f 
10,3f 207 
10,3−10 222 
10,4 182, 209 
10,4−11 219 
10,5 55, 116, 131, 231, 

277, 325 
10,5−9 280 
10,10 58, 103, 195, 219, 

231−233, 235, 239f, 
253f, 301, 353, 362, 
367f, 389, 406, 409, 
414, 433 

10,10f 209 
10,10−14 80 
10,11 24, 182, 209, 388, 

407 
10,12 185, 227, 233f, 236, 

239, 405f, 414 
10,12f 336 
10,13 116, 133, 141, 171, 

177, 299, 305f, 316, 
320f, 325, 335−337, 
393, 414 

10,14 94, 181, 185, 205, 
217, 219, 235, 
253−255, 362, 367, 
389, 402, 406f, 409, 
411, 414, 435 

10,14f 205 
10,14−17 197, 212 
10,14−18 209, 213, 223, 225, 

230, 375 
10,14−19 231 
10,15 137, 278−280, 282f, 

390 
10,15f 368 
10,15−17 392 
10,16 205, 212, 367 
10,16f 205, 278, 388, 390 
10,16−19 197 
10,17 198, 205, 210, 213 
10,17f 210, 406f 
10,18 14, 20, 182, 205, 

210, 217, 266, 384, 
387f, 408 

 
 
 

10,19 13, 20, 103, 195, 
210, 218, 225, 232, 
345, 353, 367, 380, 
396, 408, 415, 418, 
434 

10,19f 223, 355, 380, 414 
10,19ff 213, 266, 408 
10,19−22 218, 249, 263f, 281, 

345, 405−407, 413, 
415 

10,19−23 259, 432 
10,19−25 259, 342, 344, 372f, 

408, 432 
10,19−32 13 
10,19−39 14−16, 372 
10,19−12,3 18 
10,19−12,17 19 
10,19−12,29 13, 17, 21, 371, 

412, 432 
10,19−13,21 14 
10,19−13,25 12f 
10,20 103, 232, 247, 251 
10,21 13, 404, 408, 414 
10,22 13, 49, 205, 209f, 

216−219, 236f, 242, 
251f, 254, 263f, 
323, 345, 361, 366f, 
395, 403, 407−409, 
411, 419, 434f 

10,22f 258 
10,22−24 6, 344 
10,23 13, 33, 102, 219, 

263, 281, 286, 296, 
342, 347, 368, 
408−410, 418, 420 

10,25 11, 115, 146f, 166, 
299, 359, 366, 393, 
401f, 419, 435 

10,25−27 115f, 187, 299f, 320 
10,25−31 402 
10,26 53, 116, 166, 206 
10,26−29 83 
10,26−30 101 
10,26−31 164, 253, 287, 373, 

421, 431f 
10,26−32 372 
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10,26−39 372 
10,26−12,13 16 
10,26−13,19 18 
10,27 55, 66, 82, 86f, 

115f, 139, 146, 166, 
171, 294, 353, 357, 
359−362, 367f, 393, 
396, 402, 421f, 435 

10,27−30 82 
10,27−31 82f, 295 
10,28 274, 368 
10,28f 270, 287f, 422 
10,29 44, 102, 212, 218f, 

225f, 242, 286f, 
342, 359, 367, 375, 
400, 405, 407, 409, 
414, 422, 435 

10,29−31 361, 421 
10,30 103, 146, 164, 166, 

174, 280, 287, 294, 
359, 368, 390, 393, 
396, 402, 421, 435 

10,31 14, 20, 82, 86f, 
101−103, 115, 287, 
353, 366, 368, 395, 
411 

10,32 20, 254 
10,32ff 14 
10,32−34 11, 316 
10,32−36 34, 164, 258 
10,32−39 41, 256, 373, 432 
10,32−13,17 13 
10,32−13,21 14 
10,32−13,25 4, 13f, 17 
10,34 223, 324, 340, 354, 

367f, 411f 
10,34−36 409 
10,35 165, 410, 418 
10,35f 252 
10,35−37 300 
10,35−39 15, 287 
10,36 179, 184f, 296, 368, 

410, 420 
10,36f 185 
10,37 115, 147, 179, 185, 

187, 247, 299, 336, 
341, 359, 393 

10,37f 278 
 

10,37−39 115, 139, 171, 187, 
299−301, 320 

10,38 103, 178f, 186f, 
278, 281, 367, 390, 
396, 403, 420 

10,38f 13, 15, 179, 286, 
361 

10,39 94, 178f, 187, 285, 
287, 300, 359, 362, 
393, 396, 400 

11 14−16, 41, 432 
11,1 55, 61, 256f, 420 
11,1−12,2 403 
11,1−12,13 14−16 
11,1−12,29 13 
11,1−13,21 16 
11,2 403 
11,3 55, 71, 101f, 303f, 

367, 390, 412 
11,4 178f, 221f, 224, 

226f, 367, 403 
11,4−40 403 
11,4−12,1 420 
11,5 309, 347, 368 
11,5f 344, 347 
11,5ff 178 
11,6 53, 164f, 221, 251, 

263, 347, 366, 395, 
411, 420 

11,7 165, 178, 271, 351, 
368, 403, 410 

11,8 179, 207, 390, 392 
11,9 179, 193, 296, 368, 

398 
11,9−16 379 
11,10 58, 99, 114, 

117−119, 156, 182, 
207, 304, 323, 366, 
393, 397f, 409, 435 

11,11 179, 258, 296, 303, 
322, 368, 390, 392 

11,12 325, 367 
11,13 155, 179, 182, 296, 

323, 368 
11,13f 182 
11,13−16 182, 185, 296, 323, 

393 
11,14 182, 207, 393, 398, 

409, 435 
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11,14−16 223 
11,16 58, 76, 99, 112, 

114, 182, 207, 304, 
322, 325, 366f, 371, 
393, 398, 407, 409, 
411f, 435 

11,17 296, 368 
11,17f 392 
11,18 148, 280, 367, 390 
11,19 179, 189 
11,20 112 
11,20−31 19 
11,23f 368 
11,23ff 150 
11,24f 179 
11,24−26 87, 153 
11,26 179, 182 
11,27 61 
11,28 78, 150, 153, 367, 

400 
11,31 16, 179 
11,32 280, 334 
11,33 178f, 296, 334, 368, 

403 
11,34 367 
11,35 189, 191, 319, 324, 

367, 407, 411f 
11,39 182, 184, 296, 368, 

410 
11,39f 182, 185, 192, 253, 

258 
11,39−12,3 432 
11,40 181f, 184, 191, 210, 

224, 367, 371, 402, 
407, 411f, 435 

12 41, 372 
12,1 15, 42, 344, 409, 

419 
12,1−3 41 
12,1−4 373 
12,1−7 34 
12,1−13 14−16 
12,1−17 41f, 45 
 
 
 
 
 
 

12,2 42, 180f, 183, 185, 
195, 202, 226, 232, 
236, 259, 336, 351, 
367, 403, 411, 414, 
434f 

12,2f 195, 227 
12,3 32, 42, 116 
12,3f 258 
12,4 367 
12,4−17 41 
12,4−29 41 
12,4−13,25 18 
12,5f 386 
12,5ff 42 
12,5−9 400 
12,9 41, 270 
12,11 41f 
12,12 41f, 127f, 325, 397 
12,12f 43f, 161, 252, 409 
12,12ff 41 
12,12−14 32 
12,12−17 43−45, 47 
12,12−29 41 
12,13 15, 41f, 397 
12,14 6, 41−44, 162, 183, 

361, 386, 393, 402, 
419 

12,14f 43, 47 
12,14−29 6, 41 
12,14−13,19 14−16 
12,14−13,21 16 
12,14−13,25 16, 20 
12,15 41, 44, 342, 361, 

413 
12,15−17 373, 432 
12,16 42, 44, 152, 367, 

400 
12,16f 43−45, 47, 253, 343 
12,17 44, 62, 152 
12,18 6, 44f, 47, 52−69, 

90, 94, 117, 121, 
251, 254, 262f, 
266f, 303, 355f, 
361, 366f, 378, 408, 
411, 430 
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12,18f 52, 81, 83, 91−93, 
145, 383  

12,18ff 42−44, 55, 84, 380, 
410 

12,18−20 82, 86,  
12,18−21 43−45, 47, 49, 51, 

61f, 74, 81, 83, 86, 
89−92, 94, 162, 
173, 214, 216, 219, 
244, 283, 290, 367, 
374, 383f, 386, 388, 
431 

12,18−24 5f, 33, 44−47, 57, 
61, 266, 346, 354, 
372−377, 380, 384f, 
387−389, 394, 429, 
432, 435, 437 

12,18−29 3−7, 17, 19, 21, 
41−50, 361, 
366−369, 371−374, 
376f, 381, 385, 
387f, 390, 392−395, 
398, 407f, 413, 415, 
417, 423, 429−432, 
435−439, 443f 

12,19 46f, 49, 51−53, 55, 
61f, 69−77, 78, 80f, 
88f, 100, 128, 226, 
266f, 269f, 272f, 
275, 281, 289−291, 
367f, 376, 380f, 
390, 392, 430 

12,19f 46f, 87, 389 
12,19−21 380, 383 
12,20 47, 51f, 55, 62, 72, 

74, 76, 77−81, 83, 
89f, 266, 273, 
378−380 

12,21 47, 49, 52, 55, 73, 
76, 80, 81−89, 90f, 
100, 200, 237f, 266, 
352, 368, 375, 377, 
381, 383, 389 

12,22 5f, 41, 44, 47, 
52−55, 62, 92, 
94−141, 156f, 165, 
171, 183, 207, 
244−246, 251−253, 
255, 257f, 260−265, 

282, 304, 319, 321, 
323, 339, 341, 357, 
366, 369, 371, 378f, 
381, 394f, 397−399, 
408, 410f, 430, 435 

12,22f 46, 156, 185, 264, 
267, 328, 330, 367 

12,22ff 157, 160, 194 
12,22−24 4, 6, 44, 47−49, 56, 

58, 92−95, 99, 
109−111, 114f, 
118f, 127, 129f, 
141, 145, 155−157, 
160, 162f, 165, 
168f, 171, 173, 191, 
199, 224, 244−265, 
266, 281f, 288, 301, 
318, 323, 326, 336, 
338, 353, 361, 366f, 
369, 375−377, 384, 
386f, 389, 393, 
394−415, 429−431, 
435, 443f 

12,22−27 47 
12,22−29 201 
12,23 41f, 44, 47f, 61, 

98f, 102f, 108, 110, 
120f, 128f, 
141−194, 205f, 210, 
214, 220, 224, 237, 
244f, 251, 253, 262, 
275, 287f, 294, 324, 
327, 353, 355, 359, 
361, 366f, 369, 376, 
378−380, 382, 386, 
395, 399−404, 410, 
435 

12,23f 42, 118, 381, 389, 
404, 415 

12,24 42, 44, 46−49, 58, 
69, 89, 92, 98, 121, 
130, 141, 153, 156f, 
165, 185, 194−243, 
262f, 266, 269, 275, 
277, 281, 367, 
375−377, 387, 389, 
391, 400, 404−407, 
410f, 430 

 



500 Register der antiken Texte und Stellen  

12,25 42, 44, 46f, 49, 75f, 
90, 161, 266f, 
268−289, 290f, 295, 
304, 325, 343, 346, 
353f, 357, 359, 361, 
367−369, 373, 377, 
381f, 389f, 392, 
402, 409, 415−418, 
421f, 430f, 435, 443 

12,25f 47, 326, 355 
12,25ff 47 
12,25−27 47, 267, 325, 431 
12,25−28 66 
12,25−29 6, 19, 45−47, 164, 

266f, 325, 366, 369, 
372f, 377, 393, 
415−422, 429f, 443 

12,26 47, 68, 114f, 266f, 
271, 275, 280, 
289−301, 303, 310, 
322, 326, 329, 360, 
367f, 371, 377, 379, 
381, 390, 392f 

12,26f 49, 114, 267, 317, 
359, 368f, 377, 382, 
421 

12,26−29 393f, 443 
12,27 6, 114, 118f, 267, 

292, 294f, 301−325, 
326f, 336, 338, 368, 
371, 379, 393 

12,27f 114, 116, 289, 431 
12,28 41, 44f, 47, 87, 98, 

114, 121f, 141, 153, 
165, 262, 266f, 296, 
325−353, 354, 357, 
360, 362, 368f, 371, 
373, 377−379, 382, 
386f, 393, 404, 412, 
419f, 430f, 434 

12,28f 47, 267, 286, 367 
12,28−13,21 17, 21, 45 
12,29 16, 20, 41, 44f, 47, 

51, 55, 63f, 85, 121, 
157, 205, 266f, 348, 
353−362, 369, 373, 
378, 381−383, 393, 
421f, 431f, 434f, 
437−439 

13 13, 17, 20, 367, 
388, 403, 433, 
437−439 

13,1 45, 368, 433 
13,1f 261 
13,1ff 20, 45, 437 
13,1−6 433f, 437 
13,1−7 439 
13,1−17 437 
13,1−19 437, 439 
13,1−21 16f, 20f, 433f 
13,2 366, 433 
13,3 433f 
13,4 164, 393, 434f 
13,5 137, 212, 280, 368, 

390 
13,5f 434 
13,6 280 
13,7 33, 178, 280, 367f, 

390, 392, 433 
13,7ff 14 
13,8 195, 236, 322, 324, 

367 
13,8−16 433f 
13,9 35, 342 
13,9−13 434 
13,10 232, 344f, 368 
13,10f 24 
13,11 227, 231, 238, 367 
13,12 114, 195, 219, 225, 

231f, 238, 325, 367, 
414, 433f 

13,12f 261 
13,14 33, 53, 57, 94, 108, 

110−115, 117f, 207, 
248, 252, 256f, 316, 
318f, 321, 323, 341, 
366, 368, 393, 397, 
409, 435 

13,15 264, 343, 345 
13,15f 343, 434 
13,15−17 439 
13,16 344, 347 
13,17 433 
13,18 433 
13,18f 437f 
13,18−25 8 
13,19 433, 437 
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13,20 59, 192, 195, 206, 
212, 216, 232f, 
236f, 262, 319, 367, 
414, 434f, 439 

13,20f 14f, 21, 367, 
433−435, 438 

13,20−25 19 
13,21 41, 139, 346f, 434 
13,22 9f, 279f, 354, 368, 

435, 439 
13,22−25 9, 16f, 22, 31, 437f 
13,24 31−33, 328 
13,24f 437 
13,25 342 
 
Jakobus 
2,5 332−334, 340 
3,7 78 
5,8 115 
 
1. Petrus 
1,1f 216 
1,11f 302 
1,17 353 
2,6 97 
2,9 346 
2,24 231 
3,19 175 
3,21 219 
4,5 161 
 
2. Petrus 
1,4 163 
1,6 340, 346 
1,7 386 
1,9 340 
1,11 333, 338 
2,4.17 68 
3,2 169 
3,4−12 115, 168 
3,4−13 313 
3,4 169, 313 
3,6 313 
3,7 169, 299, 313, 358, 

361 
3,9 169 
3,10 146, 169, 299, 313f 
3,12 169, 299 
3,13 313f, 319 

1. Johannes 
1,1  60 
1,1ff  9 
2,1  234 
2,1f  198, 235 
 
Judas 
6  68 
13  68 
14f  120 
15  120 
 
Offenbarung 
1,5  149f 
2,1ff  144 
3,5  155, 160f, 225 
3,12  99, 108 
3,13  177 
5,6  241 
5,10  340 
5,11  120 
5,11f  129 
6,8  78 
6,9  175 
6,9ff  222 
6,9−11  118 
6,10f  175, 177, 226 
6,12−17  115, 299 
7,2  100 
7,9ff  176 
7,9−12  176 
7,10  176 
7,14  176, 241 
7,15  248, 176f 
7,15−17  176 
8,2ff  70 
11,15  333f, 337f 
11,18  314 
11,19  248 
13,8  155, 160 
14,1  97f, 117 
14,9−11  289 
14,10f  360 
14,15.17  248 
15,3  134 
15,4  353 
15,5.6.8  248 
16,1.17  248 
17,8  155, 160 
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18,13  78 
18,24  226 
19,2  226 
20,1ff  337 
20,1−6  337 
20,4  337 
20,4−6  340 
20,6  337 
20,7f  338 
20,10  360 
20,11  170, 295 
20,11ff  163 
20,11−15  168, 190f 
20,11−21,1 169 
20,11−21,2 246 
20,12  155, 160, 193f 
20,12ff  155, 165 
20,12−15  155, 225 
20,13  191, 194 
20,14  360 
20,15  155, 160, 168 
20,17  155 
21−22  176, 313f 
21,1  108, 295, 314, 319 
21,1f  119 
21,1ff  314 
21,1−22,5 99 
 
 

21,2  99, 108, 118, 250, 
319 

21,2ff  250 
21,3  118, 206, 314, 323 
21,4  99, 314 
21,5  314, 319 
21,7  118 
21,8  325 
21,9−22,5 319 
21,10  99, 108, 117 
21,10f  246 
21,11−15  358 
21,18ff  246 
21,22  177, 243, 248, 314 
21,22f  323 
21,24  313f 
21,24ff  398 
21,24−26  339 
21,26  314 
21,27  155, 160, 325 
22,1  243 
22,2  246 
22,3  99, 243, 262, 314 
22,3f  323 
22,4  314 
22,5  184, 314, 340 
22,14  246 
22,15  325 
22,19  246 

2. Frühjüdische Autoren und Texte 

2.1 Philo von Alexandrien 

De Abrahamo 
81 309 
 
De aeternitate mundi 
113 309 
 
De agricultura 
51 149 
65 106 
 
De Cherubim 
29 349 
121 106 

De confusione linguarum 
63  149 
77f  106, 118 
109  154 
146  149 
 
De congressu eruditionis gratia 
152 285 
 
De decalogo 
32f 72 
32ff 70 
32−35 290 
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35 70 
44 64 
44ff 67 
46 64 
49 357 
53 106 
66f 100 
67 100, 103 
 
De fuga et inventione 
129 83 
 
De Gigantibus 
47 82 
54 68 
66 309 
 
De Iosepho 
141 83 
 
De mutatione nominum 
7 68 
18 58 
29 58 
60 309 
126 60 
130 309 
254 285 
 
De opificio mundi 
15ff  58 
19  106 
135  58 
143  106, 154 
 
De posteritate Caini 
2  75, 270 
14  68 
27f  324 
 
De providentia 
2,29  352 
 
De somniis 
1,39  154 
1,46  106 
1,114  60 
1,142  195 
1,143  195, 200 

1,244  303 
2,162  83 
2,250  106, 118 
2,266  82 
 
De specialibus legibus 
1,26 83 
1,34 106 
1,51 254 
1,63 154 
2,45 154 
2,62 10 
2,214 126 
3,102 352 
4,57f 164 
4,179 285 
 
De virtutibus 
108  144 
 
De vita Mosis 
1,57  154 
1,77  352 
1,99  352 
1,158  68 
2,51  106 
2,166  195, 200 
2,211  129 
 
In Flaccum 
118  126 
 
Legatio ad Gaium 
74  352 
128  352 
325  352 
 
Legum allegoriae 
2,102  414 
3,231  60 
3,244  154 
 
Quaestiones in Exodum 
2,45  80, 91 
2,45−47  67 
2,47  66 
 
Quis rerum divinarum heres sit 
22  349 
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24  87 
133  58 
225  58 
250  60 
 

Quod Deus sit immutabilis 
30  58 
 
Quod omnis probus liber sit 
22  352 

2.2 Flavius Josephus

Antiquitates Judaicae 
1,155 58 
1,272 58 
2,162.339 342 
3,76 82 
3,80 82 
3,84 144 
3,151ff 25 
3,212 75, 270 
3,224 25 
3,224−257 25 
3,312 272 
5,13.30 342 
5,237 75, 270 
6,24 352 
6,74 352 
6,78 349 
6,278.303.316 342 
7,370 144 
 

8,2 340 
9,29.157.173 340 
9,200 352 
9,212 352 
10,13 271 
11,239 349 
11,326 352 
11,327 271 
12,164 144 
12,278 349 
13,195 352 
13,216 144 
15,136 73 
16,274 352 
19,127 352 
 
Contra Apionem  
1,268  309 
2,77  25 
2,193−198 25 

2.3 Weitere jüdische Schriften aus hellenistisch-römischer Zeit 

Ascensio Isaiae 
6−11  177 
9,6f  177 
9,6−18  177 
9,10  177 
9,13ff  177 
 
Assumptio Mosis 
1,14  195, 200 
10,3−6  294 
10,4−7  295 
10,7  170 
 
Aristeasbrief 
36  340 
 

2. Baruchbuch  
(syrische Baruch-Apokalypse) 
4,1 311 
4,1−7 105, 118 
4,3 105, 112, 117, 245 
4,6 245 
10,7 95 
15,7 111 
19,2 311 
21,23 118, 175 
24,1 155 
24,1−25,1 155, 165 
29,3−30,5 311 
30,1 193 
30,1f 193 
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30,1−5 190 
30,2 118, 175, 193 
30,2f 194 
32,1 294, 311 
32,6 311, 319 
39,1−40,3 311 
40,1−3 96, 117 
42,7f 193 
44,12 319 
44,15 358 
50,1−3 188 
50,2f 193 
50,2−4 190 
51,1−11 245 
51,8 105, 311 
51,8−10 105 
51,11 105 
57,2 311, 319 
59,3 292 
72,1−74,4 311 
74,2 311 
83,1ff 294 
83,2 163, 170 
83,8 294 
 
3. Baruchbuch  
(griechische Baruch-Apokalypse) 
10,6 175 
 
4. Esra 
3,18 292 
4,41 118, 175f 
5,45 167 
6,15f 294 
6,18ff 170 
6,18−20 155 
6,20 312, 317 
7,26 105, 112, 118, 173, 

322 
7,26−28 113 
7,26−33 246 
7,28 173 
7,30f 311 
7,32 167, 193f 
7,33f 190 
7,33ff 170, 173 
7,33−36 358 
7,36f 118, 175f 
7,38−44 114 

7,50 111, 305 
7,69 167 
7,75 312, 317, 319 
7,99 175 
7,111f 111 
8,1 305 
8,52 105, 112 
9−10 96, 105, 117 
10,20 95 
10,25 96 
10,27 96, 117f 
10,44 96 
10,54 96, 105, 112, 118 
13,1−13 123f 
13,12f 129 
13,35 105, 115 
13,35f 96, 117 
13,35ff 173 
13,35–37 96, 117, 173 
13,35–38 358 
13,36 105, 117 
13,39f 118 
14,35 167 
32 194 
 
1. (äthiopisches) Henochbuch  
1−5  310 
1,3f  294 
1,3−9  170 
1,4  172f 
1,5ff  114 
1,5–9  141 
1,6  294 
1,7  294 
1,7ff  170 
1,7−9  170 
1,9  105, 125, 163, 166 
5,7  129 
6−16  310 
9,1−3.10f  222 
10,7  358 
10,13  358 
10,13f  360 
14,8ff  259 
14,9−14  104, 112 
14,10−14  118 
14,15ff  104 
14,18−23  124 
14,18−25  122 
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14,22  66 
14,22f  120 
14,24f  88 
18,6−8  170 
18,8  170f 
22,1ff  118, 175 
22,7  222, 224 
22,9  175 
22,10  224 
22,12f  222 
24,2−25,5 246 
24,3  171f 
24,4  172 
25,1−5  170 
25,3  125, 172 
25,3f  170 
25,3ff  170, 172 
25,3−5  170−172 
26,1  172 
26,1ff  172 
26,1−27,3 171 
26,3  172 
27,2f  172f 
37−71  112, 125 
37,70  112 
39,4−7  177 
39,7  177 
41,8  175 
45,4f  319 
45,6−46,6 169 
46,1  124 
47,1f  222 
47,2  158 
47,2−4  155 
47,3  124, 155, 158, 170 
50,1−5  177 
50,1−51,5 124 
51,1  188 
51,5  129 
60,2f  88 
60,11−22  67 
61−63  124 
61,6−13  124 
62,1−2  124, 170 
62,9−16  190 
70,3f  118 
71,8.12  120 
71,15  111f 
72−82  170 

72,2  319 
77,1  170 
83,2−5  312 
85−90  312 
85,2−90,48 104f 
89,40  124 
89,50  248 
89,61−64  155 
89, 66.73  248 
90,19ff  114 
90,20  124, 155 
90,20ff  155, 165 
90,20−27  124, 170, 245 
90,20−33  245 
90,24−27  124, 358 
90,28f  104 
90,28−36  248 
90,29  105, 112, 114, 117f, 

245 
90,31  245 
90,33  245 
90,36  118 
91,7−10  190 
91,9  358, 360 
91,10−16  319 
91,16  319 
92,3−5  190 
98,3  358 
98,7  161 
100,4  120, 170 
100,4−9  358 
102,4  175 
102,4f  177 
102,5  118, 175 
103,4  175 
104,2  177 
104,2ff  154 
108,3  154f, 160 
108,4−6  358 
108,7  175 
108,11  175 
 
1. (griechisches) Henochbuch 
1,4−9 295 
1,5f 293 
1,9 120, 163 
5,1 100 
10,23 345 
14,23−25 120 
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98,7 154 
102,2f 293 
103,1−3  154 
 
2. (slawisches) Henochbuch 
19,3  155 
 
Oracula Sibyllina 
2,298ff 120 
3,75−92 312 
3,670−674 293f 
3,670−675 295 
3,675 293 
3,689−697 293f 
3,763 100 
4,104 345 
4,179−181 188 
5,161−177 358 
5,175−177 361 
5,249ff 117 
5,345f 301 
 
Joseph und Asenath 
8,5 100 
15,3 161 
15,3f 155 
15,7 96 
18,7−11 96 
 
Jubiläenbuch 
1,3f 67 
1,17 96 
1,26ff 94 
1,26−28 172f 
1,27−29 73 
1,27f 173 
1,28 96 
1,29 96, 319 
2,2f 67 
2,20 149, 161 
4,26 96, 119, 319 
5,13f 155 
5,13ff 155, 165 
5,13−16 162f 
5,17f 155 
8,19 96, 172 
9,15 358 
19,20 149 
 

21,3f 100 
30,22 155, 160 
 
Liber Antiquitatum Biblicarum 
3,10  190, 319 
3,10f  190 
16,3  319 
32,17  319 
 
Psalmen Salomos  
9,2  163 
11,1  95 
15,4f  358 
15,8  287 
 
Testament Abrahams A 
2,3−6  105f 
11,2ff  224f 
12,12  154f 
13,2ff  225 
13,9  154f 
14,2  170 
 
Testament Abrahams B 
11,1f 225 
11,4 154 
 
Testament Assers 
7,3 170 
 
Testament Dans 
6,2  195 
 
Testament Jakobs 
7,26−28  158 
7,27  158 
7,27f  158 
 
Testament Judas 
22,2  170 
 
Testament Levis 
2,5ff 259 
3,2−4,1 166 
3,3 120, 294 
3,9 294 
5,2 170 
5,6 195 
8,11 170 



508 Register der antiken Texte und Stellen  

Testament Naphtalis 
8,3 170 
 
Testament Sebulons 
9,8  170 
10,3  360 
 
 

Testament Simeons 
6,5  170 
 
Vita Adae et Evae (slawisch) 
25  120 
 
Vita Jeremiae 
10b  173 

2.4 Schrifttum aus Qumran 

CD 
II,5f  358 
II,5ff  120 
XI,22  143 
 
1QHa 

XI,21ff 259f 
XI,21−23 144 
XI,22 144 
XI,29−36 312 
XIV,18 358 
XIV,29f.34f 189 
XIX,13ff 260 
XXV,3 144 
 
1QM  
I,8ff  129 
I,10  143 
XII,1  120, 129, 159 
XII,1f  158f 
XII,2  159 
XII,4f  120, 159 
XII,7  144 
XII,7ff  144 
XII,8f  120 
XII,13  129 
XII,13ff  117 
XII,14f  97 
XII,15  129 
XIX,6f  97 
 
1QpHab 
V,4−6 162 
X,3−5.13 358 
 
 
 

1QS 
II,7f.15  358 
IV,7  166 
IV,11ff  120 
IV,12f  166, 358 
IV,25  319 
XI,5−8 144, 159 
 
1QSa 
I,9 143 
II,21 143 
 
4Q88 
IX,5 162 
IX,5f 170 
 
4Q171 
III,5 143 
 
4Q174 (4QFlorilegium) 
1−3 I,11f 97, 117 
 
4Q177 
IV,15 129 
IV,15f 97 
 
4Q180 
1 3f 155 
 
4Q216 
1 IV,9f 96 
 
4Q246 
II,1 201 
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4Q369 
1 II,6f  149 
 
4Q377 
1 II,11  73 
4Q380 
1 I,2−7  96 
 
4Q417 
2 I,14–18  155 
 
4Q491 
1−3 1−4  120 
1−3 10  120 
 
4Q504 
1−2 III,6 149 
1−2 V,12 96f 
1−2 VI,14 155, 160 
 
4Q521 
2 II,9 189 
2 II,12 166 
5 II,13 189 
 
4Q530 
2 II,16ff 125f 
2 II,16−19 125, 170 
 

2 II,17 125f 
2 II,17f 141 
 
4Q554 
1 I  106 
2 II,14f  106 
 
4QDtnq (4Q44) 
32,43 134f 
 
11Q5 
XXII,2 97 
XXII,3f 97 
XXII,5 128 
XXII,7 97 
XXII,8 97 
XXII,10 97 
XXII,12f 129 
XXII,13 97 
 
11Q13 (11QMelchizedek) 
II,23–24 97 
 
11Q19  
XXIX,9  319 
 
11QPsa 
151 73 

2.5 Rabbinisches Schrifttum 

mSanh 
97b 297 
 
mShab 
88b 84 

Targum Neophyti 
zu Gen 4,8 222 
 
Targum Pseudo-Jonathan 
zu Gen 4,8 222 

3. Griechisch-römische pagane Autoren und Werke

Aischines 
3,57  9 
 
Aischylos 
Persae 
839  68 

Anaximenes 
Ars rhetorica 
3,11  425, 430 
20,1f  425 
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Apollonios Rhodios 
Argonautica 
4,1285  83 
 
Aristophanes 
Ecclesiazusae 
314f  60 

Pax 
691  60 
 
Aristoteles 
Metaphysica 
1024a 308 

Ars rhetorica 
1,2,5  424 
1,7  425 
1,7,2  425, 430 
1,9,38f  372 
2,1−11  425 
2,1,8  425 
2,26,1  424 
3,19,1  424 
3,19,2  425 
3,19,3  425, 431 
3,19,4  424f 
 
Cicero 
De inventione 
1,52,98 424−426, 429 
1,53,100 426, 431 
1,53,101 426 
1,53,101−106 426 

De oratore 
1,31,143 425 
2,81,332 425 

Partitiones oratoriae 
15,52 424, 426 
15,53 430 
15,53f 426, 430 
16,55 426, 430 
17,60 426, 429 
 
Diodorus Siculus  
Bibliotheca historica 
4,68,4 329 
 
 
 

Herodot 
Historiae 
1,24 75 
1,60 249 
1,86 63 
1,90 75 
4,121f 249 
7,15 83 
7,203 249 
 
Homer 
Illias 
6,345ff 68 
7,479 352 
21,56 68 

Odyssea 
9,416  60 
20,356  68 
 
Isaios 
Philoctemon 
6,44  154 
 
Isokrates 
Orationes 
3,62  414 
4,149  414 
 
Lucianus Samosatensis 
Vitarum auctio 
5  83 
 
Menandros 
Georgus 
75  414 
 
Philostratos 
Heroicus 
11  270 
 
Platon 
Apologia Socratis 
27b 75 

Leges 
1,643c.d 414 
11,914c 154 

Menexenus 
236b 9 
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Phaedo 
81d 83 
95b 414 
99b 60 

Phaedrus 
260e 78 

Philebus 
51a 83 

De re publica 
9,592a.b 106 
380d 83 

Timaeus 
28b 59 
29a 58 
31c 59 
41a 58 
42e 58 
71a 83 
 
Plutarch 
Non Posse 
12 60 

Numa 
22,7 349 

Pompeius 
56 270 

Themistokles 
3 270 
 
Polybios  
Historiae 
5,11,5 308 
30,20,2 308 
 
Pseudo-Aristoteles 
Mirabilia  
108 83 

De mundo 
395a,5ff 68 
400b 308 
 
Quintilian  
Institutio oratoria 
4,3,11  430 
4,3,12  430 
5,11,9  270 
6,1,1  424, 427f 
6,1,1f  428, 432 
6,1,2  428−430 
6,1,9−14  428 
6,1,52  428, 437 
6,1,53  430 
6,2,34  253 
8,4,9  430 
8,4,9−14  428 
8,4,12  270 
8,4,26f  428, 430 
 
Rhetorica ad Herennium 
1,3,4  424, 427 
1,6−2,50  424 
2,30,47  424, 427 
2,30,48f  427 
2,30,49  427, 430 
2,31,50  427 
3,2−9  424 
3,10−15  424 
 
Thukydides 
Historiae 
4,50  414 
 
Xenophon  
Cyropaedia 
2,1,18  154 
3,1,36  345 

4. Frühchristliche Autoren und Werke 

Barnabasbrief 
16,4 27 
 
1. Clemensbrief 
1,3  33 

21,6  33 
40f  25f 
40,3  26 
40,4f  26 
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41,2  25f 
41,3  26 
 
Eusebius 
Historia Ecclesiastica 
6,14,4  28 
6,25,14  21f 
 
Johannes Chrysostomos  
Homiliae in Hebraeos 
32,3  379 
 

Justin 
Dialogus cum Tryphone Judaeo  
130,1  133f 
 
Tertullian  
De pudicitia 
20,2 28 
 
Testament Salomos A 
26,9 120 
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399 

 
Melchizedek  19, 139, 233f, 298, 335, 

371f, 388 
Menschensohn (siehe auch Sohn)  113, 

121−123, 125, 140, 178, 201f, 225, 
299, 327, 329, 331f 

Messias, messianisch  35, 96−98, 105, 
120, 132, 138f, 141, 147, 149, 156f, 
170, 173, 179, 189, 193, 202, 208, 
239f, 246, 297, 302, 311, 322, 333f, 
358, 391 

Millennium  333, 337f 
Mittelplatonismus  31, 58, 108 
Mittler, Mittlerschaft   
− Christi  47, 49, 94, 130, 141, 150, 165, 

174, 194−202, 204, 208, 214, 216,  
 

224, 236, 241f, 244, 269, 353, 367, 
371, 375, 377, 381, 387, 389, 
404−406, 411−413, 415 

− der Engel  66f, 73f, 195 
− der Propheten  73f 
− des Heiligen Geistes  255 
− mosaische  47, 49, 73−76, 82, 87−90, 

195, 200, 208, 214, 375, 377, 381, 
383, 389 

− profane  195, 200 
Mose  18f, 47, 49, 52f, 72−77, 80−82, 

84−90, 144f, 149f, 153, 194f, 200, 
207f, 211f, 214, 218, 251, 271−274, 
283, 288, 352f, 355, 358, 371f, 375, 
377, 381, 383f, 389, 431 

Mystik, mystisch  258−260 
 
Neues Testament, neutestamentlich  9, 

34, 60, 68, 78, 81, 83, 89, 97, 99−102, 
106−108, 115, 120, 123, 126, 131, 
133, 144−147, 149f, 154, 163, 168f, 
178, 181f, 184f, 195f, 200, 203f, 211, 
215, 217, 219, 224f, 245, 270f, 279, 
285, 288f, 319, 330−334, 336, 340, 
345f, 352, 354, 358, 360, 372, 375f, 
381, 388f, 392, 396f, 400, 411, 437 

Neuschöpfung (siehe Schöpfung) 
 
Opfer   
− alttestamentliche  24−28, 34f, 149, 180, 

207, 209−212, 216f, 222, 227, 235, 
241, 263, 345, 375f, 380, 388 

− Christi (Selbstopfer)  27, 33, 56, 110, 
165, 167, 181f, 197−200, 205−207, 
209−212, 222f, 227−235, 237−242, 
244, 253, 345, 380, 387f, 405f, 414f, 
434 

− der Gläubigen  347 
− für den Kaiser  25 
Opferblut  222, 225, 240f 
Opfertod Jesu  44, 180, 197f, 228, 235, 

237, 242, 406 
 
Parusie, Wiederkunft  107, 110, 

112−116, 130−133, 138−141, 147f, 
152f, 160f, 167−171, 174, 185−188, 
190, 193f, 245f, 265, 299−301, 306, 
310, 313, 320, 322, 331, 333, 335, 
337, 341, 358f, 362, 386, 393, 399 
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Paulus  10, 12, 21−23, 88, 97, 106−108, 
130, 140, 145, 169, 203f, 259f, 280, 
291, 313, 328, 332f, 343, 347 

peroratio  4, 16f, 20f, 395, 423−439, 
443f 

Präexistenz  
− Christi  150, 195,  
− der Gottesstadt bzw. der Heilsorte  

322f 
Predigt  4, 8−11, 13, 30, 276, 278−280, 

437−439 
Priester, Priestertum (siehe auch  
Hohepriester) 
− Christi  26, 196f, 206, 234, 309, 335, 

372, 388, 404, 406 
− der Gläubigen  217f, 252, 262f, 326, 

344−346, 378, 382, 419 
− des Melchizedek  208, 234, 309, 335, 

372, 388 
− Jerusalemer  28f 
− levitisches  19, 24f, 27, 34, 153, 181, 

206−209, 218, 302, 309, 345, 372, 
375, 380, 388 

 
Qumran  29, 96f, 106, 117, 120, 125f, 

134−136, 143f, 149, 158f, 162, 259f, 
312 

 
rechtfertigen (siehe Gerechtigkeit) 
Rhetorik, rhetorisch  3−6, 8, 13, 16f, 

19−21, 25−27, 34, 37, 59, 61f, 64, 
67f, 81, 84, 88, 94f, 125f, 136, 204, 
232, 237, 252, 258, 270, 276, 281, 
284−286, 289, 313, 344, 365f, 371f, 
394f, 407−409, 412f, 415, 421−437, 
443f 

richten, Richter (siehe Gericht) 
Rom  29, 31−36, 114 
Ruhe, Ruheort  76, 105, 129, 187f, 207, 

248, 256, 264, 281, 287, 296−298, 
311, 340f, 395−398, 401, 409f, 435 

 
Schatten, Abbild  61, 83, 211f, 237 
Schöpfung, Neuschöpfung  67, 96, 108, 

119, 128, 130, 150, 153, 157, 170, 
190, 246, 251, 294f, 301, 304−325, 
361, 371, 381, 393 

Seele  91, 106, 110, 118, 166, 175, 193 
 

Septuaginta  59−63, 69, 73, 76, 78, 80, 
82f, 86, 88, 95, 97, 100−102, 121, 
126, 128, 131f, 134−140, 142f, 
147−149, 154, 157, 178, 195, 
202−204, 211, 215−217, 271, 284f, 
290−293, 301f, 308, 317, 326, 329, 
340, 349, 352, 357f 

Sinai  5, 19, 43, 45, 49, 51−91, 94f, 121, 
128, 143, 145, 148, 162, 172f, 200, 
203f, 207, 211f, 214−216, 219, 246, 
262, 266f, 269−275, 282f, 289−292, 
300f, 346, 354−357, 361, 369, 
372−390, 429−431, 437, 443 

Sohn (Gottes), Söhne, Sohnschaft,  
Gottessohn (siehe auch Menschensohn) 

33f, 36, 42, 60, 67, 71, 97, 100, 102f, 
114−117, 130−133, 135, 138−142, 
144, 147−153, 168, 171, 174, 179f, 
183, 186f, 192, 195, 198, 200−202, 
205f, 214, 218, 230, 232f, 235, 240, 
245, 253, 276−278, 280−284, 
287−289, 291, 299−301, 304f, 310, 
315−317, 320f, 323−326, 333f, 356, 
396, 399−401, 403, 405, 412−418, 
422 

Soteriologie, soteriologisch, Heilslehre  
11, 48, 67, 227−243, 390f, 394, 
405−407, 412, 414f, 434 

Stadt (siehe auch Jerusalem und Zion)  
33, 58, 92−99, 104−119, 128, 154, 
156, 170, 182, 184f, 207, 231, 
242−245, 247−251, 254−257, 264, 
304, 316, 318f, 321−325, 338f, 341, 
366, 369, 378f, 381, 394−398, 408f, 
413, 435 

sterben (siehe auch Tod)  167, 172, 175, 
178, 195, 197, 202, 222, 228f, 231f, 
239, 274, 277, 287f 

Sühne, sühnen, Sühneopfer, Sühnetod  
(siehe auch Opfer)  103, 209, 212, 216f, 

219f, 222f, 227−229, 232−235, 238, 
241f, 380, 406f 

Sünde, Sünder, sündig(en), Schuld,  
(un)schuldig  25, 30, 35, 62, 65f, 76f, 79, 

83, 85−87, 89−91, 98, 124f, 154, 157, 
165, 180, 182, 185, 196−199, 
204−206, 209−211, 213f, 217, 219, 
222−227, 229−235, 238, 242, 270,  
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272−275, 287, 295f, 343, 353, 356f, 
359−362, 370f, 377, 380−382, 
386−388, 402, 405−407, 414f, 419 

synkrisis, Vergleich, vergleichen,  
Kontrast, kontrastieren, Gegenüber- 
stellung, gegenüberstellen  5, 19, 34, 

45−49, 52, 55−58, 61, 67, 73, 79, 87f, 
94f, 100−102, 107, 111, 149, 162, 
167, 173, 194, 200, 204, 207−209, 
213−216, 219−224, 226, 235, 240, 
242, 244, 267, 271, 275, 277, 
282−284, 289, 313, 301, 323, 346, 
354, 369, 371−392, 399, 407, 425, 
427−430, 435, 437, 443 

 
Taufe  30, 130, 218f, 254f, 261, 

263−265, 341 
Tempel  23−28, 34f, 60, 95f, 98f, 111f, 

143, 172, 176f, 246−251, 264, 292, 
297 

Teufel  86, 233, 337 
Theophanie  52, 61f, 64f, 67, 69, 72, 

74f, 80−91, 94, 120, 137f, 145, 155, 
160f, 170−173, 188, 194, 196, 251, 
266, 283, 290, 293f, 300f, 358, 366, 
372, 374f, 377f, 381f, 387, 399 

Theozentrik, theozentrisch  48f, 156, 
162, 244, 336, 369−371, 412f 

Tod (siehe auch sterben und Opfertod)  
76, 78f, 86, 90f, 95, 103, 106−108, 
110, 115, 118, 128, 159, 165−167, 
175, 189, 191f, 197f, 202, 212, 217, 
221, 228−230, 232f, 235f, 238−240, 
242, 349−352, 360, 379, 406 

 
Umkehr (siehe Busse) 
 
Vaterland (siehe auch Land)  76, 106, 

182, 207, 296−298, 323, 398, 409, 
435 

Verderben (siehe Hölle) 
Vergebung, vergeben  30, 35, 180, 182, 

196−198, 205, 210−214, 217, 220, 

222−226, 230, 232−235, 240−242, 
276, 386, 388f, 406f  

Vergleich, vergleichen (siehe synkrisis) 
Verheissung, verheissen  76f, 99, 115, 

128, 139, 165, 169, 173, 179, 182, 
184f, 192f, 200, 203−206, 208, 210f, 
213f, 216, 225, 245, 257f, 273−275, 
287, 289, 291, 295−298, 301, 303, 
312f, 319, 326, 328−330, 333, 337, 
339, 341, 354, 368, 379, 384−388, 
392f, 396f, 401, 403, 407, 409, 410, 
420, 431, 443 

Versammlung (siehe Gemeinde) 
Versöhnungstag  28, 110, 211, 216, 

227−229, 237f 
Vollendung, vollenden, Vollender  
(christologisch)  93f, 110, 116, 141, 

159, 163f, 172, 174−194, 209−211, 
221, 230, 244−246, 252−254, 261f, 
296, 323, 325, 335f, 340, 367, 386, 
393, 395f, 401−404, 411, 414f, 435 

 
Wiederkunft (siehe Parusie) 
 
Zehn Gebote (siehe Dekalog) 
Zeit(losigkeit), Zeitpunkt, zeitlich (siehe  
auch Äon und Eschatologie)  74, 80, 84, 

88, 104f, 107, 109−114, 123, 128, 
130f, 133, 142, 146−148, 166−169, 
177, 193, 195, 203, 206, 211, 215f, 
219f, 228, 230f, 233, 245f, 253f, 
262, 279, 294, 297f, 300−302, 305, 
308, 322, 335, 361f, 377, 391f 

Zeitalter (siehe Äon) 
Zion (siehe auch Jerusalem und Stadt) 

5f, 19, 45, 48f, 55−59, 61, 87f, 
92−98, 105, 109f, 114, 117−119, 
121, 127−129, 139, 145, 148, 156f, 
168, 171−174, 183, 194, 196, 214, 
224, 241, 245f, 262, 266f, 301, 318, 
323, 354, 357, 366, 372−390, 
396−398, 429f, 437, 443 
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